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a! Seit Montag, 8. März  

können Sie bei uns im 
Laden anprobieren 

und einkaufen!
Bitte vereinbaren Sie 

zuvor Ihren 
persönlichen Termin 
unter: 07661 62448 

oder 
info@modestudio- 

dessous.de 
oder 

0162 2 49 05 18

Wir freuen uns auf Sie!

Wir sind
umgezogen!

Bahnhofstr. 5 • 79199 Kirchzarten

0 76 61 -  9091030 
0 76 61 -  5331

B 31 Tunnel
Wartung, Reparatur 
und Reinigung
Freiburg (sf.) Das Garten- und 
Tiefbauamt wird in den Tunnelan-
lagen der B 31 Ost (Schützenallee-
tunnel, Galerie und Kapplertunnel) 
Anfang Mai umfassende Kontroll-, 
Wartungs-, Reparatur- und Reini-
gungsarbeiten durchführen. Darum 
wird in den Nächten die jeweilige 
Tunnelröhre voll gesperrt: stadt-
einwärts von Dienstag, 4. Mai, auf 
Mittwoch, 5. Mai, in der Zeit von 
20 bis ca. 6.30 Uhr und stadtaus-
wärts von Mittwoch, 5. Mai, auf 
Donnerstag, 6. Mai, in der Zeit von 
20.30 bis ca. 7 Uhr. Das Garten- 
und Tiefbauamt bittet um Verständ-
nis für die Verkehrsbehinderung.

Entspannung pur - Die berühmte Apfelbaumblüte am Landgasthof zum Rössle in Kirchzarten-Dietenbach ist in vollem Gange! Auch wenn 
noch kein regulärer Betrieb auf der Terrasse möglich ist, können Wandersleute an sonnigen Wochenendtagen erfrischende Getränke und 
leck eres Essen zum mitnehmen bekommen. Weitere Anregungen für die Frühlingszeit gibt es auf Seite 10. Foto: Julian Jaeger

Demokratie – verunsichert
Freiburg (dt.) Gregor Gysi spricht 
am Donnerstag, 29. April um 19.30 
Uhr bei einer Online-Veranstal-
tung der Katholischen Akademie 
Freiburg über aktuelle politische 
Fragen unserer demokratischen 
Grundordnung und deren Infra-
gestellung. 

Viele bisherige Gewissheiten der 
deutschen Gesellschaftsordnung 
scheinen angesichts von neuen 
autoritären und populistischen 
Strömungen, einer zunehmenden 
sozialen Spaltung und hasserfüllten 
politischen Debatten fraglich ge-
worden zu sein. Ein diff uses Gefühl 
der Verunsicherung ist in unserer 
demokratischen Gesellschaft ent-
standen. Darüber sprechen Karsten 
Kreutzer und Julia Söhne in der 
Online-Veranstaltung „Demokratie 

– verunsichert“ mit dem streitbaren 
Linken-Politiker Gysi.

Die Online-Veranstaltung ist 

kostenfrei. Anmeldung an www.
katholische-akademie-freiburg.de., 
dort erhält man einen Zugangslink.

Gregor Gysi.  Foto: Deutscher Bundestag

Pfi ngstferien-
freizeit
Waldsee (dt.) Die Naturschule 
Deutschland e.V. in Freiburg, bietet 
vom 25. - 28. Mai eine Pfi ngstfe-
rienfreizeit "Wildnis erleben im 
Wald" für 6 - 10-jährige Kinder an, 
täglich von 8.30 bis 17 Uhr bei der 
Ottilienhütte. Die Gebühr beträgt  
140,-€, Anmeldeschluss ist der 7. 
5.. Anmeldung über die Naturschu-
le Deutschland e.V., Tel.: 0761 / 2 
44 08, info@naturschule.de

No Elephants
Freiburg (dt.) Mit "No Elephants"  
entsteht in Freiburg ein neues Fes-
tival für aktuelle Zirkuskunst. Die 
rasante Entwicklung des zeitge-
nössischen Zirkus in Deutschland 
ruft nach der Sichtbarmachung der 
Kunstform. Die Freiburger Zir-
kustage werden ein Schaufenster 
für die aktuelle künstlerische Ent-
wicklung im Südwesten sein. "No 
Elephants" wird vom Freiburger 
E-WERK produziert, Kurator ist 
Stefan Schönfeld. 

Pandemiebedingt können leider 
nur Live-Streams stattfi nden, so 

dass nicht auf das ursprünglich 
geplante „große“ Programm zu-
rückgegriff en werden kann. Ge-
streamt werden können jedoch die 
neue Produktion von momentlabor 
„Hyrra Paratiisi", ein Abend mit 
Freiburger Kurzstücken „Shorts“ 
sowie die Performance „O“ von 
und mit Sandra Hanschitz. 

Livestreams über #infreiburg-
zuhause: Samstag, 8. 5. "hyrrä 
paratiisi“, 20.00 Uhr, Samstag, 
15. 5. "Freiburger shorts", 20.30 
Uhr. Sonntag, 16. 5., "O" Sandra 
Hanschitz, 18.00 Uhr.

Vom Vorurteil zur Gewalt
Freiburg (es.) Antisemitismus, 
Rassismus und Feindschaft gegen 
Muslime sind langlebig – und ver-
lieren nicht an Anziehungskraft. 
Wie entstehen und wie verändern 
sich Vorurteile? Welche Feindbil-
der prägen die europäische Ge-
schichte? Wolfgang Benz, bis 
2011 Professor und Leiter des 
Zentrums für Antisemitismusfor-
schung der Technischen Universi-
tät Berlin, referiert und diskutiert 
wesentliche Ergebnisse seines 
aktuellen Buchs „Vom Vorurteil 
zur Gewalt“. 

Der Onlinevortrag findet am 
Mittwoch, dem 5. Mai, um 20.00 
Uhr statt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Spenden sind willkommen. 
Anmeldung erforderlich unter 
dem Link www.dreisam3.de/benz.

Veranstalter ist die Evange-
lische Gemeinde dreisam3 in 
Kooperation mit der Evangelisch-
en Erwachsenenbildung, dem 
Friedensinstitut Freiburg, der Ge-
sellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit, der Christlich-
Islamischen Gesellschaft e.V. und 
der Alpha Buchhandlung.

Maisingen im Duett mit den Zartener Chören
Zarten (dt.) "Man muss nicht alles 
absagen" – unter diesem Motto 
hat der MGV Zarten bereits im 
vergangenen Frühjahr während des 
ersten Lockdowns sein Maisingen 
durchgeführt. In den damals zuläs-
sigen Fünfergruppen und unter Be-
achtung aller gültigen Vorschriften 
zogen die Männer singend durch 

das ganze Dorf und setzten damals 
ein Zeichen dafür, dass auch unter 
schwierigsten Bedingungen lokale 
Kultur gelebt und geteilt werden 
kann.

Auch in diesem Jahr wollen 
die Sänger ihren Freunden und 
Unterstützern einen musikalischen 
Frühjahrsgruß bringen. Dabei 

greifen die Zartener auf die alte 
Tradition des Zwiegesangs zurück, 
bei der die Melodie eines bekann-
ten Liedes von einer Zweitstimme 
begleitet wird. 

Am Sonntag, dem 2. Mai wer-
den sich am Vormittag zwischen 8 
und 12 Uhr mehrere Duos aus den 
Reihen des Chores singend durch 

das Dorf bewegen. Die Zuhörer 
werden gebeten, in ihren Häusern 
zu bleiben, aber Türen und Fenster 
zu öff nen oder vom Balkon aus 
zuzuhören. 

Spenden sind willkommen: 
MGV Zarten, IBAN: DE17 6805 
1004 0005 1321 88, Sparkasse 
Hochschwarzwald.
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• Schöne Bäder
• Kundendienst
www.eugen-schneider.de

• Sanitärtechnik
• Heizungstechnik

Eugen Schneider GmbH • Im Brühl 19 • 79254 Oberried
Telefon: 0 76 61 / 12 39 • info@eugen-schneider.de

Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 
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Die Kanzler-Kann-didaten    AllerleiReim
Laschet, Baerbock oder Scholz -
einer von den Dreien soll's
richten nun, das deutsche Haus -
Söder, Habeck sind jetzt raus.
Die drei Kanzlerkandidaten
unterschiedlich sind geraten
in die Poleposition - high! -
ihrer eigenen Partei.

Olaf Scholz, der Vize schon
in der Großen Koalition,
ist seit langem disponiert,
von der SPD gekürt.
Er, der schon so manchen Posten
in der Politik besetzt,
schulterte immense Kosten,
soll, wenn manches auch ging schief,
die Parteigenossen jetzt
ohne Leisetreterei
führen aus dem Stimmentief
wieder hin zur Volkspartei -
ein wahrhaftig schwerer Job,
der leicht enden könnt' als Flop.

Annalena Baerbock nun,
die's mit Habeck hat zu tun,
bei den Grünen ohne Zank
ihren Spitzenplatz errang.
Sie in langer Zwiesprach' diesen
überzeugt hat und erwiesen
sich als ebenbürtig, schlau,
ungewöhnlich taffe Frau
und, obgleich noch jung an Jahren,
äußerst politik-erfahren -
die vermittels Trampolin
wollt' nach oben schon als Teen -
uns verspricht mit frischem Sinn
einen echten Neubeginn.

Ungleich heftiger ging's zu
bei der CD/CSU.
Armin Laschet, Markus Söder,
wie's beobachten konnt' jeder,
kämpften listenreich, brutal
bei der Kandidaten-Wahl.
Ob im Süden, ob im Westen
sie Ministerpräsident,
jeder hält sich für den Besten,
dass nur er im Wahlkampf könnt'
führ'n zum Siege die Union -
der verspielt wohl halber schon
durch die Eigendemontage,
Kandidaten-Camouflage.

Diesen öffentlichen Streit,
der die Anhänger entzweit,
zogen beide durch partout -
bis die Sache ausgestanden
mit dem Votum dann der Granden
von der großen CDU -
die zu Laschet sich bekannt,
auch „Stehaufmännchen“ genannt.
Friede, Freude, Leberkäse -
keiner ist dem ander'n böse?
Doch der Söder noch und nöcher
Pfeile hat in seinem Köcher -
auch wenn er, der Nimmersatte,
Treue nun geschworen hatte.

Spannend bleibt es unbedingt,
was die Zukunft uns da bringt.
Denn es ist noch lange hin
bis zur Wahl, zum Neubeginn -
bis Frau Merkel ist gegangen.
Alle schau'n mit Hoffnung, Bangen,
wer am End' - ob Frau, ob Mann,
ihre Nachfolge tritt an.                                 
           Higl 4/21

Bitte melden Sie sich an, wenn 
Sie Interesse an einem Kurs ha-
ben, der als Präsenzkurs geplant 
ist, dann können wir Sie infor-
mieren, wenn Ihr Kurs beginnt.
Für unsere Online-Angebote 
sind keine besonderen Compu-
terkenntnisse nötig; die Hand-
habung der Programme ist sehr 
einfach.
Eine Auswahl an Kursen, die 
online angeboten werden:
Online-Vortrag: Wie schreibe ich 
ein Testament? Grundzüge des 
Erbrechts für juristische Laien 
(Uwe Matzeit)
Mi, 5.5., 19:30-21 Uhr, 1 Termin, 
9 €
Online-Vortrag: Schlafstörungen 
(Dr. med. Wolfgang Randelshofer)
Fr, 7.5., 19-20:30 Uhr, 1 Termin, 
9 €
Überzeugend vor Gruppen - frei 
Sprechen mit Struktur und 
Intention durch Storysharing - 
Onlinekurs (Markus Beckmann)
Di, 4.5., 18:30-21 Uhr, 1 Termin, 
20 €
Neu: Vorbereitungskurs für 
die Mathematikprüfung Real-
schule in den Pfingstferien (Tanja 
Lohfink)
Di, 25.5., 9-11:30 Uhr, 3 Termine, 
Gebühren: bei 3 TN: 69 €, bei 4 
TN: 52 €, bei 5 TN: 42 €, ab 6 
TN: 35 €
Smarte Mobilität für alle - Wie 
gestalten wir die Verkehrsw-
ende? - Ein Kurs der digitalen 
Vortragsreihe Smart Democracy
Di, 4.5., 19-20:30 Uhr, 1 Termin, 
gebührenfrei
Der Traum vom eigenen Buch - 
Ihre Idee - Ihr Buch - Ihr Erfolg 
(Melanie Geppert und Imke  Rötger 
Waldkirch), Sa, 8.5., 09-14 Uhr, 1 
Termin, 37 €
Vortrag: Astrid Lindgren - Bi-
ografie und Werk (Dorothea 
Grube)
Mo, 17.5., 19:30-21 Uhr, 17 €
Wendepunkte im Leben - Zeit 
zum Innehalten - online (Heide 
Steiner), Di, 8.6., 18-20:30 Uhr, 2 
Termine, 40 €
Kinder aus dem Haus - Freiraum 
oder Leere ? (Heide Steiner und 
Rolf Steiner),Mi, 9.6., 18-20:30 
Uhr, 2 Termine, 55 €

Ausstellung: 100 Gründe 
gegen Atomkraft

Freiburg (dt.) Vor 35 Jahren, 
am 26. April 1986, explodierte 
der Atomreaktor in Tschernobyl. 
Fast genau ein Vierteljahrhundert 
später, am 11. März 2011, kam es 
zur zweiten der beiden größten 
Katastrophe der zivilen Kern-
kraftnutzung: dem Super-GAU 
in Fukushima. Beide Ereignisse 
kostete vielen Menschen das 
Leben und verseuchten die betrof-
fenen Gebiete für Jahrhunderte. 
In Deutschland, bis dahin Treiber 
der nuklearen Forschung und 
Energiegewinnung, ließen die 
Katastrophen einen langen Disput 

um die Kernenergie aufkommen, 
die letztlich im Ausstieg aus der 
Atomkraftnutzung mündete.

Zu diesem Anlass wird im  
„HILDAv5.0“ gemeinsam mit 
den EWS Elektrizitätswerken 
Schönau und der Anti-Atom-
Organisation „.ausgestrahlt“ noch 
bis zum 10. Mai die virtuelle Son-
derausstellung „100 gute Gründe 
gegen Atomkraft“ mit Illustratio-
nen des Künstlers Michael Paul 
gezeigt.  

Auf www.kultur-aggregat.de/
HILDAv5 gibt es die Anleitung 
und den Link zu HILDAv5.0.

"Enorme Zusatzbelastung für  
Kunden und Betriebe“

Handwerkskammer und Friseurinnungen fordern praktikable Lösungen bei 
Testvorgaben in Kreisen mit 100er-Inzidenz

Freiburg (dt.) Die seit Kurzem 
geltende aktualisierte Corona-
verordnung des Landes sorgt 
bei vielen Friseurbetrieben für 
große Herausforderungen und 
Verunsich erung. Das berichten die 
Handwerkskammer Freiburg und 
die Friseurinnungen im Kammer-
bezirk. Seit 19. April müssen Kun-
dinnen und Kunden in Landkreisen 
mit einer 7-Tage-Inzidenz über 100 
beim Friseurbesuch einen Nach-
weis über einen tagesaktuellen 
negativen COVID-19-Schnelltests, 
eine Impfdokumentation oder eine 
überstandene Infektion im Sinne 
des § 4a vorlegen. „Dass die Tests 
laut Sozialministerium in offizi-
ellen Teststellen oder Testzentren 
vorgenommen werden müssen, 
bedeutet für Kunden und Betriebe 
eine enorme Zusatzbelastung“, 
berichtet Kammerpräsident Jo-
hannes Ullrich. Viele der knapp 
1.300 Betriebe im Kammerbezirk 

melden, dass Kunden ihre Termine 
deshalb absagen oder diese ver-
streichen lassen.

Die Friseurinnungen und die 
Kammer fordern vor diesem Hin-
tergrund ein klares und einfaches 
System mit praktikablen Lösun-
gen. „Warum kann ein Betrieb, 
der bereits eine Testinfrastruktur 
für seine Beschäftigten vorweisen 
kann, seinen Kunden beispiels-
weise keine Tests anbieten?“ fragt 
Ullrich. „Die Friseure sind ein 
Ge sundheitshandwerk und bringen 
Erfahrung in medizinischen Fragen 
mit. Zudem gibt es in den Betrieben 
mittlerweile - wie in vielen anderen 
Bereichen des Handwerks auch – 
oftmals medizinisch geschultes 
Personal, das Schnelltests durch-
führen kann.“ Dies sollte man 
nutzen. Zudem sei mittlerweile 
seit vielen Monaten klar: In den 
Friseurbetrieben gelten hohe Hy-
gienestandards, die flächendeckend 

umgesetzt werden.
Zudem kritisieren die Hand-

werksvertreterinnen und -vertreter 
die aus ihrer Sicht zu niedrige 
Impfpriorisierung der Friseure. 
Viele Gesundheitshandwerke wie 
Optiker oder Hörgeräteakustiker 
würden bereits priorisiert behan-
delt. Friseure können sich hingegen 
nur impfen lassen, wenn sie regel-
mäßig in Kontakt mit Risikogrup-
pen stehen, etwa in Altenheimen. 
„Das ist nicht nachvollziehbar“, 
erklären die Innungsobermeisterin-
nen und -obermeister. „Unsere Fri-
seure haben regelmäßigen engen 
Kundenkontakt und sollten daher 
wie andere Gesundheitsberufe 
behandelt werden.“

Insgesamt sind im Kammerbe-
zirk Freiburg 1.273 Friseurbetriebe 
gemeldet. Davon entfallen auf den 
Stadtkreis Freiburg 205 Betriebe, 
auf den Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald 259.

Liebe Mutti!Zum Muttertag alles Liebe und Gute. Ich danke dir ganz herzlich für deine Liebe, Hilfe und Unterstützung. 
Du bist die Beste! 
Dein Sohn MaxÜberrascht eure Mutter mit einer kostenlosen 

Grußanzeige zum Muttertag am 9. Mai 2021.

Die Anzeige erscheint dann in der Zypresse-Gesamtausgabe am Samstag, 
8. Mai 2021. Jetzt einfach auf https://www.zypresse.com/de/muttertag.php
gehen und deine Grüße absenden.

Anzeigenschluss ist Donnerstag, 
6. Mai 2021 um 11.00 Uhr

Überrascht eure Mutter mit einer kostenlosen 
Grußanzeige zum Muttertag am 9. Mai 20221

Die Anzeige erscheint dann in der Zypresse-Gesa

Die von der Bundesregierung verhängte Notbremse im Kampf gegen 
die Corona-Pandemie hat auch den Kirchzartener Cartoonisten Tho-
mas Zipfel wieder zu einer satirischen Auseinandersetzung motiviert. 
Mehr von Thomas gibt es in seinem Buch „Maskenfieber“, das auch 
im „Dreisamtäler“-Büro zu erhalten ist.

glü/Zeichnung: Thomas Zipfel

Nächste Ausgabe am  
5. MaiDreisamtäler

Veranstaltungen des Studierendenwerks
Freiburg (dt.) Immer dienstags 
findet das beliebte Sprachcafé Café 
Multilingua @Online über den 
Discord-Server des Internationalen 
Clubs des Studierendenwerks Frei-
burg statt. Das Online-Café wird 
in Kooperation mit dem Erasmus 
Student Network Freiburg (ESN) 
veranstaltet und bietet Studierenden 
aus aller Welt die Möglichkeit, sich 
über verschiedene Kulturen und The-
men auf unterschiedlichen Sprachen 

zu unterhalten. Dafür erhält jede 
Sprache einen eigenen virtuellen 
„Tisch“. Jeweils von 18.00 bis 20.00 
Uhr können sich Interessierte online 
anmelden und sich an den verschie-
denen Sprachinseln austauschen.

Wer sich für asiatische Küche 
interessiert, ist bei „Mirai & Yins 
Tandemkochabend“ genau richtig. 
Am Donnerstag, 29. April, zeigen 
Mirai aus Japan und Yin aus China 
von 18.00 bis 20.00 Uhr per Online-

Meeting, wie man angebratene Teig-
taschen ganz einfach zuhause zube-
reiten kann. Nach einer Anmeldung 
per E-Mail an lin@swfr.de erhalten 
die Teilnehmenden eine Einkaufslis-
te und den Link zum Live-Workshop. 
Der Workshop findet auf Deutsch mit 
bis zu zehn Personen statt, damit Mi-
rai und Yin mit allen Teilnehmenden 
ins Gespräch kommen können.

Wer lieber an der frischen Luft un-
terwegs ist kann sich bei „Tours4T-
wo“ Ausflugsziele in Freiburg und 
der Umgebung auf swfr.de/veranstal-
tungen/tour-for-two herunterladen. 
Zudem vermittelt das Studierenden-
werk eine Ausflugspartnerin oder 
einen Ausflugspartner. Die neueste 
Tour ist als Picknickrunde durch 
den Freiburger Westen angelegt, 
denn auch der Freiburger Westen hat 
spannende Orte vorzuweisen, die es 
zu erkunden gilt. Dort kann man an 
der Dreisam oder am Moosweiher 
die Picknickdecke ausbreiten und 
ins kühle Nass abtauchen.

Infos zu allen Angeboten und 
Anmeldungen gibt es auf der Website 
des Studierendenwerks unter www.
swfr.de/kalender.
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Gibt es einen optimalen
Zei tpunkt  fü r  den  Immobi l ienverkauf?

Ihre Lebensumstände haben sich 
geändert und Sie spielen mit dem Gedan-
ken, Ihre Immobilie zu verkaufen. Sie wol-
len aber nichts überstürzen und warten 
auf den richtigen Zeitpunkt, zu dem Sie 
auf dem Immobilienmarkt den bestmög-
lichen Preis erzielen können. Aber wann 
genau ist dieser Zeitpunkt? 

Wer sich entschließt, seine selbstgenutzte 
Immobilie zu verkaufen, tut das in aller Regel 
dann, wenn sich die persönliche Lebenssitua-
tion verändert hat oder eine Änderung bevor-
steht. Typische Gründe für den Verkauf sind 
etwa ein berufsbedingter Ortswechsel, eine 
Scheidung, die Vergrößerung der Familie, 
der Auszug der Kinder oder das Alter. Oder 
es tritt der Fall ein, dass man eine Immobilie 
geerbt hat und die bisher bewohnte dafür 
aufgibt.

Welcher Spielraum bleibt für den Ver-
kaufszeitpunkt?

Die Dringlichkeit des VerkaufsgrundesDie Dringlichkeit des VerkaufsgrundesDie Dringlichkeit des VerkaufsgrundesDie Dringlichkeit des Verkaufsgrundes

entscheidet auch darüber, wie schnell der entscheidet auch darüber, wie schnell der 
Eigentümer einen Verkauf wünscht. Bei 
einer Scheidung beispielsweise, oder wenn 
plötzlich ein beruflicher Wechsel ansteht, 
liegt das Augenmerk oft vor allem darauf, 
die Immobilie so schnell wie möglich zu ver-
kaufen. Etwas mehr Flexibilität und Zeit für 
die Suche nach einem neuen Zuhause er-
gibt sich, wenn es um eine Vergrößerung 
oder Verkleinerung geht. In dieser Situa-
tion überlegt sich also so mancher Eigen-
tümer, ob es sinnvoll ist, den Verkauf noch 
etwas hinauszuzögern, um den „idealen 
Zeitpunkt“ abzupassen.

Noch mehr Gedanken über den richtigen 
Verkaufszeitpunkt machen sich sicherlich 
Eigentümer, die Ihre Immobilie als Kapi-
talanlage nutzen. Hier gilt es zunächst, 
die Spekulationsfrist von 10 Jahren ab-
zuwarten, da man sonst Spekulations-
steuer auf den erzielten Gewinn zahlen 
müsste. Allerdings sind Eigentümer, die 
in den zwei Jahren vor dem Verkauf in 

der Immobilie

kaufen. Etwas mehr Flexibilität und Zeit für 
-

gibt sich, wenn es um eine Vergrößerung 
oder Verkleinerung geht. In dieser Situa-
tion überlegt sich also so mancher Eigen-
tümer, ob es sinnvoll ist, den Verkauf noch 
etwas hinauszuzögern, um den „idealen 

kaufen. Etwas mehr Flexibilität und Zeit für 
die Suche nach einem neuen Zuhause er-
gibt sich, wenn es um eine Vergrößerung 
oder Verkleinerung geht. In dieser Situa
tion überlegt sich also so mancher Eigen
tümer, ob es sinnvoll ist, den Verkauf noch 
etwas hinauszuzögern, um den „idealen 

Noch mehr Gedanken über den richtigen 

kaufen. Etwas mehr Flexibilität und Zeit für 
-

gibt sich, wenn es um eine Vergrößerung 
oder Verkleinerung geht. In dieser Situa
tion überlegt sich also so mancher Eigen
tümer, ob es sinnvoll ist, den Verkauf noch 
etwas hinauszuzögern, um den „idealen 

Noch mehr Gedanken über den richtigen 

Sie möchten sich räumlich verändern? 

Wir unterstützen Sie gerne dabei.

Ihr Qualitätsmakler vor Ort

sowohl des Immobilienmarktes als 
auch der Gesamtwirtschaft zu beschäfti-
gen. Auch die Lage der Immobilie kann eine 
Entwicklung durchmachen, die es zu beob-
achten gilt. Liegt Ihre Immobilie in einem 
Stadtteil, der sich gerade zum Szeneviertel 
entwickelt, steigt auch der Preis.

Im Großen und Ganzen muss man jedoch 
sagen, dass ein idealer Zeitpunkt für den 
Verkauf nur sehr schwer vorausgesagt wer-
den kann. Nicht nur Laien, sondern selbst 
Experten liegen mit ihren Prognosen der zu 
erwartenden Marktentwicklung nicht immer 
richtig, und der beste Verkauf ist immer 
noch der, der nicht nur einen guten Preis er-
zielt, sondern auch zügig abgewickelt wird. 
Ein Profi-Makler kann Sie dabei unterstützen 
und im Zweifelsfall mehr für Sie heraus-
holen, als sich durch ein ungewisses Warten 
auf den optimalen Verkaufszeitpunkt 
gewinnen ließe.

Sie spielen mit dem Gedanken, Ihre Immo-
bilie zu verkaufen? 
Kontaktieren Sie uns! Wir beraten Sie 
gerne.

gewohnt haben, von der Spekulations-
steuer befreit. Nach Ablauf der 10-Jah-
res-Frist sehen viele Kapitalanleger den 
Zeitpunkt gekommen, die Immobilie zu ver-
kaufen, fragen sich aber, ob die Marktlage 
nicht in ein, zwei oder fünf Jahren vielleicht 
mehr hergeben könnte.

Wie sinnvoll ist das Warten auf ei-
nen (noch) besseren Zeitpunkt?

Wenn auch oft vermutet, so 
haben rein atmosphärische 

Faktoren wie etwa die Jah-
reszeit keinerlei Einfluss 
auf den Verkauf einer 
Immobilie. Wichtige An-

haltspunkte hingegen 
sind niedrige Zinsen und 
eine gute Konjunktur. 
Dann ist nämlich die Nach-
frage groß und die Inte-
ressenten sind bereit zu 
investieren – das spricht 
für einen guten Verkaufs-
zeitpunkt. Insofern ist es 
natürlich sinnvoll, sich 
mit der Entwicklung Tel. 07661- 90 88 90   I   www.cm-immobilien.de

Liebe Kunden, am Freitag, 30.04. sind wir von 8 – 18:30 Uhr für Sie da.

Gerne nehmen wir Ihre Reservierungen für Back- und Fleischwaren entgegen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Familie Hug, Wittentalstraße 1, 79252 Stegen-Wittental oder 
info@baldenwegerhof.de oder 0 76 61 / 90 35 71

Ab sofort aktiv: 

0761 20 12345 – die 
schnelle Nummer

Für Fragen zu den städtischen Schnelltestzentren
Freiburg (sf.) 0761 / 20 12345 
– das ist ab sofort die neue Son-
derrufnummer zu den städtischen 
Schnelltestzentren. Die Hotline 
wird von der Bürgerberatung der 
Stadt betrieben.

Anrufe über diese Nummer ge-
hen gleichrangig mit anderen An-
rufen im Telefon-Service-Center 
der Stadt ein. Die zusätzliche Zahl 
der Anrufe und die Besonderheit 
der Thematik haben es aber nötig 
gemacht, diese Anrufe gezielter 
steuern zu können. Zudem ist die 
zahlenmäßige Entwicklung dieses 

speziellen Anrufaufkommens nur 
über eine Sonderrufnummer im 
Blick zu behalten.

0761 / 20 12345 ist eine Tele-
fonnummer mit illustrer Vorge-
schichte. Im September 2011 war 
unter dieser Nummer das städtische 
Infotelefon zum Papstbesuch er-
reichbar. Weil sie leicht mitzuteilen 
und gut zu merken war, fand die 
„Zwanzig Eins Zwei Drei Vier 
Fünf“ damals großen Anklang. 
Zehn Jahre nach dem Papstbesuch 
hat nun eine Pandemie ihre Re-
Aktivierung nötig gemacht.

Online-Vortrag von Uwe Matzeit 

Wie schreibe ich ein Testament? 
Grundzüge des Erbrechts für juristische Laien 

Kirchzarten (vhs.) Am Mittwoch, 
5. 5. um 19.30 Uhr hält Uwe Mat-
zeit einen Online-Vortrag zum 
Thema  „Wie schreibe ich ein Tes-
tament? Grundzüge des Erbrechts 
für juristische Laien“. 

Ein Testament regelt, was mit 
dem gesamten Vermögen gesche-
hen soll, das ein Mensch im Lauf 

seines Lebens erworben hat. Und 
es kann ganz einfach sein, ein 
Testament zu schreiben. Dennoch 
zögern viele Menschen, ihr Testa-
ment zu verfassen, sei es aus Un-
behagen, sei es aus Unsicherheit 
über die genauen Folgen dieses 
Schriftstücks. In dem Vortrag wird 
erläutert, worauf geachtet werden 

sollte und welche Konsequenzen 
es hat, wenn kein Testament vor-
handen ist. Dargestellt werden 
außerdem das Pfl ichtteilsrecht und 
die Erbschaftssteuer. 

Die Themen werden anhand 
von Beispielen aus der täglichen 
Berufspraxis des Referenten 
behandelt werden. Die Zuhörerin-

nen und Zuhörer sind eingeladen, 
ihre eigenen Fragen mitzubrin-
gen. Der Referent ist Rechtsan-
walt und Fachanwalt für Erbrecht 
in Freiburg. Anmeldung unter 
Tel.: 07661 / 5821. Anmelde-
schluss 30. 4.. Veranstalter dieses 
Vortrags ist die VHS Dreisamtal. 
Gebühr 9.- €

Kirschtortenfestival einmal anders
Todtnauberg (uj.) Was in früheren 
Jahren viele Menschen ins Tod-
tnauberger Kurhaus zog, fand in 
diesem besonderen Corona-Jahr 
„online“ statt: Das Kirschtorten-
festival. Alle zwei Jahre wetteifern 
Profi s und Hobbykonditoren um 
die ersten Plätze und stellen ihr 
Können unter den Augen einer 
hochkarätig besetzten Jury un-
ter Beweis. Im letzten Jahr war 
das Kirschtortenfestival Corona 
bedingt abgesagt, in diesem Jahr 
wurde es durch die Hochschwarz-
wald GmbH neu organisiert. Erst-
mals fand das allseits bekannte und 
beliebte Kirschtortenfestival per 
Live-Stream im Internet statt und 
war für alle Hobbybäcker off en. 

Die schönste Kreation wird im 
Anschluss auf Instagram gekürt 
und mit einem Kurzurlaub im 
Hochschwarzwald belohnt. „Wer 
die meisten Likes bekommen hat, 
gewinnt“, erklärt Regionalleiterin 
Claudia Steinhardt von der HTG. 
„Es kann nur ums Aussehen ge-
hen, denn probieren geht online 
schlecht“, sagt Küchenmeister Fre-

di Boch lächelnd, Inhaber des Fa-
milienhotels Engel in Todtnauberg 
und Mitinitiator und Jury-Mitglied 
des Kirschtortenfestivals. Er ma-
che seit er 15 ist Schwarzwälder 
Kirschtorten, bis heute würden das 
wohl mehr als 30.000 sein. 

Unter seiner Anleitung star-
tete am Sonntag um 14 Uhr der 
Live-Backkurs, die zugeschal-

teten Hobbykonditoren konnten 
dem Meister dabei zusehen, wie 
er mit geschickten Handgriffen 
die berühmte Schwarzwälder 
Kirschtorte herstellte und ihm im 
Live-Chat Fragen stellen. Auch 
der Schwarzwälder Schauspieler 
Martin Wangler war in der Küche 
mit von der Partie. Teilnehmer 
aus ganz Deutschland hatten 

sich angemeldet, rund 100  Hob-
bykonditoren aus Berlin, Trier, 
Mecklenburg-Vorpommern oder 
aus der Bergwelt Todtnau wollten 
bei dieser außergewöhnlichen 
Veranstaltung mitmachen. 

Nach der Anmeldung erhielten 
alle Teilnehmer die Zugangsdaten 
zum Live-Stream sowie das Origi-
nalrezept und die Zutaten für die 
Schwarzwälder Kirschtorte per 
Post zugesandt. Die Zutaten waren 
allesamt von regionalen Partnern. 
Nur die Eier für den Biskuitboden 
wurden nicht per Post verschickt 
und mussten vorab selbst orga-
nisiert werden. Im Anschluss an 
den Online-Backkurs hatten alle 
Teilnehmer die Möglichkeit, ein 
Bild von ihrer selbstgemachten 
Schwarzwälder Kirschtorte unter 
dem Hashtag #kirschtortenfes-
tival auf Instagram zu posten. 
Das Foto mit den meisten Likes 
wurde am Ende als beste Torte 
ausgewählt. Der Gewinner erhielt 
einen Gutschein für zwei Über-
nachtungen im Familotel Engel in 
Todtnauberg.

Küchenmeister Fredi Boch vom Hotel Engel in Todtnauberg zeigt, 
wie es geht. Foto: Ulrike Jäger

Speisesaal im Oskar-Saier-Haus wieder geöff net 
Erleichterung über neue Corona-Verordnung

Kirchzarten (rs.) Mit in Kraft 
getreten der neuen Corona-Verord-
nung für Baden-Württemberg ist 
der Speisesaal im Oskar-Saier-
Haus in Kirchzarten wieder ge-
öff net. Somit können die Bewoh-
ner Innen des Pfl egezentrums als 
auch die der 38 Senioren-Woh-
nungen wieder das gastronomische 
Angebot in Anspruch nehmen.

Die Wiedereröffnung der Ca-
feteria war einer der zentralen 
Punkte, der von Vertretern des 
Ca ritasverbands Breisgau-Hoch-
schwarzwald, des Gemeinderats, 
von Angehörigen und den im 
Kirchzartener Pfl egezentrum eh-
renamtlich Engagierten Mitte März 
ausgiebig besprochen wurde. 

„Unisono wurde in den Gesprä-
chen die Pfl ege und die Versorgung 
im Oskar-Saier-Haus gelobt“, 
so Bürgermeister Andreas Hall, 
der den Gedankenaustausch mo-
derierte und sich über die neue 
Corona-Verordnung freut. Jochen 
Kandziorra - Vorstandsvorsitzen-
der des Cari tasverbandes für den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarz-

wald e.V., bedankte sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und 
lud den Gemeinderat zu einem 
Besuch im Oskar-Saier-Haus ein, 
um die Gegebenheiten vor Ort ken-
nenzulernen und im gegenseitigem 
Gespräch zu bleiben.

Das baden-württembergische 
Sozialministerium hat die neue 

Empfehlung des Robert-Koch-
Instituts in Bezug auf Personen mit 
Corona-Impfschutz aufgenommen: 
Für das Oskar-Saier-Haus bedeutet 
das, dass die Beschränkung der 
Zahl von bisher zwei Besuchern 
pro Tag aufgehoben wird, da in 
der Einrichtung 90 Prozent der Be-
wohner geimpft oder genesen sind. 

Besucher bleiben verpfl ichtet, sich 
einem Corona-Test zu unterziehen 
und während des Aufenthalts in 
Gemeinschaftsbereichen FFP2-
Masken zu tragen. Beim Besuch 
von geimpften  genesenen Bewoh-
nern im Bewohnerzimmer kann 
auf das Tragen einer Schutzmaske 
verzichtet werden.

Das Oskar-Saier-Haus. Foto: © Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald

Kindliche Sexual-
entwicklung begleiten

Wiehre (dt.) Am Donnerstag, 6. 
Mai, fi ndet von 19.30 bis 21.30 
Uhr ein Onlinevortrag für Eltern 
und Erziehende zur kindlichen 
Sexualentwicklung statt. Schon 
kleine Kinder zwischen zwei und 
sechs Jahren entdecken ihre Sexu-
alität, was für Eltern verunsichernd 
sein kann. Der Familientherapeut 
Frank Heinicke gibt Antworten 

auf die Fragen, was „normal“ ist, 
wie Eltern reagieren und ihr Kind 
in einer gesunden Entwicklung 
begleiten können. 

Der Vortrag findet online via 
Zoom statt und kostet 7.- Euro (mit 
Familien-Card kostenfrei). Weitere 
Infos und Anmeldung bis 4. Mai 
unter www.beziehung-leben-frei 
burg.de oder Tel.: 0761/60066575.
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Dem Kulturdenkmal „Reinhold-Schneider-Villa“ neuen Glanz verliehen

Nach zehn Jahren Leerstand entstanden im Gebäude vier Wohnungen und eine Ferienwohnung

Wir suchen
Verstärkung!

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

Herzlichen Glückwunsch!

THEOBALD  +  PARTNER
BERATENDE BAUINGENIEURE

Alte Säge 1  n  79199 Kirchzarten  n  07661-3967-0  n  www.t-p-ing.de

Herzlichen
Glückwunsch!

 FLIESENARBEITEN IM NEU & ALTBAU

 BADSANIERUNG & RENOVIERUNG

 VERFUGUNGSARBEITEN

Heiko Klingele & 
T�o��� L��er GbR

Oberbirken 6  79252 Stegen

Tel.: 07661 - 98 10 51  
Mail: Klingele-Stegen@t-online.de

Ausführung der Fliesenarbeiten
Vielen Dank für den Auftrag und die gute Zusammenarbeit

Wir schaffen, schützen und verschönern Ihre Werte.
Jeden Tag, und das seit vier Generationen und über

100
J a h r e n

www.schweizer-kirchzarten.de

Telefon: 07661 - 4228

Freiburg (glü.) Der 1903 in 
Baden-Baden geborene deutsche 
Schriftsteller Reinhold Schneider 
lebte von 1938 bis zu seinem 
Tod 1958 in der Mercy-Straße 
in Freiburg. Seine Werke trugen 
zum christlich-konservativen Wi-
derstand gegen den Nationalsozi-
alismus bei. Reinhold Schneider 
ist auch der Namensgeber des 
Kulturpreises der Stadt Freiburg, 
einer Freiburger Schule und einer 
Straße. Sein ehemaliger Wohnsitz 
in Freiburg, die Villa von Freiherr 
von Chauvin, der sie 1907 an 
den Hofglasmaler Eduard Stritt 
verkaufte, wurde im Jahr 2009 
als Kulturdenkmal eingestuft 
und mit einer Gedenktafel ver-
sehen. Die Ursprünge der Villa 
gehen auf einen eingeschossigen 
Kernbau, der von Rebbauern 
errichtet wurde, zurück. Davon 
zeugt auch der Gewölbekeller aus 
dem späten 18. Jahrhundert. Zur 
Villa gehörte ein schöner Park, in 
dem Reinhold Schneider manches 
seiner Werke verfasste.

Anfang des 21. Jahrhunderts 
kaufte ein Bauträger Villa und 
Park und teilte das große Grund-
stück samt der „grünen Höhle“ 
für neue Wohnbauten auf. Die 
Villa blieb übrig, stand über zehn 
Jahre leer und wurde von einer 
wuchernden Pflanzenwelt um-
geben. 2018 erwarb ein Ehepaar 
aus dem Dreisamtal die Villa und 
machte sich mit dem Kirchzarte-
ner Architekten Tobias Hahlbrock 
an die Planungen zur Umnutzung 
der maroden Villa. „Wir wollten 
unbedingt einen Abbruch des 
unter Denkmalschutz stehenden 
Gebäudes verhindern“, erinnert 
sich Hahlbrock an die ersten Ge-
spräche. „In einer guten Zusam-
menarbeit mit Denkmalamt und 
Baurechtsamt wurden verschie-
dene Varianten zur Aufteilung 
der vorhandenen Räumlichkeiten 
überlegt und ein Gestaltungs- und 
Farbkonzept abgestimmt.“

Im Januar 2019 startete dann 
die Kernsanierung. „Bei der 
sehr zügigen, effizienten und 

zielgerichteten Planung“, so der 
engagierte Architekt, „legten wir 
unser gesamtes Augenmerk auf 
den Erhalt der historischen Bau-
substanz.“ Aus der ehemaligen 
Reinhold-Schneider-Villa ent-
stand ein Mehrfamilienhaus mit 
gut nutzbaren Wohnungsgrund-
rissen sowie großzügigen hellen 
Räumen. Zu den vier jetzt ver-
mieteten Wohnungen zwischen 
70 und 105 Quadratmetern kam 
im Untergeschoss eine separate 
ansprechende Ferienwohnung 
hinzu – alle Wohnungen haben 
Balkon oder Terrasse.

Dem Architekten und den 
Bauherren war wichtig, dass 

Firmen aus der Region mit den 
notwendigen Arbeiten beauftragt 
wurden. Erhalten wurden zum 
großen Teil die bleiverglasten 
Fenster – in manchen befinden 
sich Glasmalereien von Eduard 
Stritt. Aber auch Geländer oder 
Deckenlampen stammen noch aus 
der „Reinhold-Schneider-Ära“. 
Tobias Hahlbrock ist stolz darauf, 
mit welcher Freude und Begeis-
terung sich die Handwerker an 
die Erhaltung alter Bausubstanz 
gemacht hätten. Die Mieter der 
Wohnungen vereinen in ihrem 
neuen Zuhause nun modernen 
Wohnkomfort mit viel histori-
scher Erinnerung.

In hellem Glanz erstrahlt jetzt die Reinhold-Schneider-Villa an der 
Mercy-Straße in der Freiburger Wiehre.

Als Architekt Tobias Hahlbrock an die Planungen ging, war der Haupt-
eingang mit wilden Ranken umgeben, wie er mit dem Foto beweist.

Das Wohnzimmer in der Ferien-
wohnung ist ebenso einladend … … wie das Schlafzimmer mit angrenzendem Bad. Fotos: Gerhard Lück

Das alte schmiedeeiserne Tor 
gibt den Blick auf Terrasse und 
Garten frei.
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

seit1933... alles, was Sie bewegt!

STANCE E+ 1 PRO

4299,- €

FAHRRAD

Motor 
SyncDrive Pro, 80 Nm 

Akku
EnergyPak Smart 625 Wh

Schaltung
Shimano Deore M6100 
Shadow+, 12-fach

Gabel
RockShox Recon Silver RL, 
130 mm Federweg, Boost 
15x110 mm, e-optimized

Zuverlässig Power
für anspruchsvolle!

ANSCHAUEN - PROBEFAHREN - MITNEHMEN

volkswagen.de/reifenservice

Wir haben 
Profil
Relaxed dank 
Räderwechsel Service

Wechselzeit ist jetzt. Bleiben Sie entspannt – mit dem 
Volkswagen Räder & Reifen Service. So erhalten Sie mehr 
Zeit fürs eigene Ich. Nutzen Sie unsere Unterstützung.

Kraftstoffverbrauch T-Roc Cabriolet R-Line in l/100 km: innerorts 
6,6-6,3/außerorts 5,4-5,0/kombiniert 5,9-5,5; CO₂-Emissionen 
in g/km: kombiniert 134-126; Effizienzklassen: B, A. Optionale 
Sonderausstattung.

Volkswagen Service

Frühjahrscheck  15,- Euro
Radwechsel  33,- Euro
Rädereinlagerung  54,- Euro

Patrick Klein
Geschäftsführer

Zartener Strasse 31
79199 Kirchzarten
Telefon (0 76 61) 90 33-44
Telefax (0 76 61) 6 22 00
p-klein@web.de
www.autohaus-im-dreisamtal.de
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Zartener Str. 31 | 79199 Kirchzarten
Tel: 07661 90 33 3 |  dreisamtal@web.de

Digitales Dreisamtal: Gemeinde- und Bildungswesen

Dreisamtal (jj.) Menschen erleben 
und nutzen täglich Technologien 
und virale Netzwerke. Am Smart-
phone lassen sich Paketlieferun-
gen Schritt für Schritt und be-
quem von Zuhause aus verfolgen. 
Usern stehen, sowohl an vielen 
Arbeitsplätzen als auch im priva-
ten Heim, digitale Formate und 
Speicher-Clouds zur Verfügung, 
um wichtige Dokumente, Daten, 
Musik und Fotografien abzulegen 
oder mit anderen Menschen zu 
teilen. Mithilfe von Mikrochips, 
deren Durchmesser in etwa einen 
Millimeter beträgt, sind Identifi
zierungen und Ortungen von Per-
sonen, Tieren und auch Fahr-
zeugen möglich  geworden. Die 
analoge Welt findet zunehmend 
ihre Entsprechungen in digitalen 
Räumen. In Anlehnung an diese 
digitalen Welten entstehen sozio-
kulturelle Komplexe, Akteure und 
Fragestellungen, welche sich als 
„Industrie 4.0“, „KI“ (künstliche 
Intelligenz), „Internet der Dinge“ 
oder „Neue Medien“ im Alltag zu-
nehmend bemerkbar machen. Die 
Chancen, Herausforderungen und 
Verantwortungsräume dieser neuen 
Technologien laden dazu ein, eine 
„Digitale Revolution“ global, aber 
auch lokal bewusst mitzugestalten. 
Einer jener Orte des „Digitalen 
Wandels“ ist das Dreisamtal im 
Breisgau-Hochschwarzwald.

Bei Oliver Trenkle, dem Haupt-
amtsleiter der Gemeinde Kirchzar-
ten, kommt die Digitale Revolution 
spürbar an – denn die Gemeinde 
stellt um. 2013 wurde die Rats-
arbeit digitalisiert und 2015 ein 
papierloses Dokumentenmanage-
mentsystem mit einem einheitlichen 
Aktenplan eingeführt. Auf diese 
Datenbank kann Oliver Trenkle 
jederzeit und allerorts mit seinem 
Tablet zugreifen. Das Komm.
ONE-Rechenzentrum in Karlsruhe 
liefert als starker Partner in der 
Datenverarbeitung die dafür nötige 
Unterstützung. Seit 2017 wurden 
durch die Digitalisierungsstrategie 
des Landes (digital@bw) bis 2021 
allein in Baden-Württemberg über 
eine Milliarde Euro, für Zwecke 
der Innovationsforschung und Inf-
rastrukturentwicklung, bereitstellt.

Auch die Gemeinde Kirchzarten 

setzt unter anderem verstärkt auf 
den Einsatz und die Möglichkeiten 
der Online-Medien. Mit der Fra-
gestellung „Wie soll sich unsere 
Gemeinde in Zukunft entwickeln?“ 
wird den BürgerInnen im Rahmen 
einer aktuellen Umfrage (kirch-
zartenjetzt.de) die Gelegenheit zur 
Mitwirkung gegeben, um einen 
Gemeindeentwicklungskonzept 
für die nächsten zehn bis fünfzehn 
Jahre auszuarbeiten, so der Bür-
germeister Andreas Hall in einem 
Interview mit dem Dreisamtäler. 

Mitmachen dürfen alle, die in 
Kirchzarten leben, arbeiten oder 
zur Schule gehen. Durch ein sol-
ches Konzept können auf Bundes- 
und Landesebene Fördergelder, 
beispielsweise für Städtebauför-
derprogramme, eingeworben wer-
den. Dass Digitalisierung viele 
Bereiche des modernen Zusam-
menlebens im Dreisamtal berührt, 
zeigt sich auch in der Bildung.

Das Marie-Curie Gymnasium 
ist mit Glasfaserkabeln im Schul-
gebäude weitgehend gut vernetzt 
und zukunftsklar. Bereits elf Klas-
senräume der Schule wurden im 
Laufe der letzten zwei Jahre medial 
mit W-Lan, PCs, Beamern und 
Dokumentenkameras aufgerüstet. 
Dafür gab es Geld vom Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald. Als 
Schulträger hat der Landkreis den 
gesellschaftlichen Auftrag darauf 
einzuwirken, dass ein digitaler 
Wandel auch in den Bildungs-
institutionen stattfinden kann. 

„Infrastruktur“, „Pädagogik“ und 
die „Wartung“ sind die drei wich-
tigsten Eckpfeiler, welche dabei 
mitbedacht und vor Ort auch 
umgesetzt werden müssen, so Rolf 
Merkel, Schulleiter des Marie-
Curie Gymnasiums. 

In Zusammenarbeit mit dem 
Kreismedienzentrum wurden die 
passenden Endgeräte für das di-
gi tale Lernen am Marie-Curie 
Gymnasium im Rahmen eines 
Medienentwicklungsplanes ausge-
sucht. Nicht nur die Kinder und 
Jugendlichen an der Schule, auch 
das Lehrpersonal muss eingebun-
den und fortgebildet werden, um 
die Chancen digital vernetztem 
Lernens vielseitig wahrnehmen 
und ausnutzen zu können. „Dies ist 
ein Prozess über mehrere Jahre“, 
schildert Rolf Merkel in einem 
Interview. „Es braucht Zugpferde.“ 

Eines dieser Zugpferde am 
Marie-Curie Gymnasium ist Sebas-
tian Lilje, welchem die Fachschaft 
Spanisch zugeteilt ist. Im Rahmen 
des Projektes „Chat der Welten“ 
werden Dreisamtäler SchülerInnen 
des Spanischunterrichts dazu ange-
regt, sich unter Zuhilfenahme von 
digitalen Medien mit SchülerInnen 
aus Südamerika über gemeinsame 
Themen auszutauschen. Dazu neh-
men die Jugendlichen Video- und 
Audiodateien mit den schuleigenen 
iPads auf. Schritt für Schritt soll es 
zukünftig möglich werden, die iPads 
allen SchülerInnen auch im privaten 
Haushalt zur Verfügung zu stellen. 

Digitales Lernen ist längst im 
Bildungswesen des Dreisamtals 
angekommen. Um die Kinder auf 
den teils digitalen Alltag pädago-
gisch vorzubereiten, wurden die 
Fächer „Medienbildung“ in der 
5. Klasse und der „Aufbaukurs 
Informatik“ in der 7. Klasse einge-
führt. Doch auf einmal musste alles 
ganz schnell gehen. Aufgrund der 
Corona Krise findet bis heute noch 
immer kein regulärer Präsenz-
unterricht an den Dreisamtäler 
Schulen statt. Gelernt, vorbereitet 
und präsentiert wird von Zuhause 
aus oder im Wechselunterricht. 

Wichtig ist es, den Jugendlichen 
beizubringen, Informationen kri-
tisch und zielbezogen zu filtern, 
erklärt Schulleiter Merkel, sodass 
die altersspezifischen Entwick-
lungsaufgaben wahrgenommen 
und auch im schulischen Kontext 
gefördert werden können. Dazu 
gehört es zum Beispiel, dass Ju-
gendliche lernen, sich die eigene 
Zeit gut einzuplanen und Hobbies 
bewusst auswählen und organisie-
ren zu können. 

„Menschen sind soziale Wesen. 
Die Schüler und Schülerinnen 
brauchen die Kontakte unterein-
ander und leiden momentan sehr 
darunter nicht in die Schule gehen 
zu können“, reflektiert Rolf Merkel 
die aktuelle Situation an seinem 
Arbeitsplatz. Auch wenn seit 2020 
manches anders und Lernen in Zu-
kunft vielerorts eine Kombination 
aus analoger und digitaler Präsenz 
sein wird, ist es dem Schulleiter 
weiterhin wichtig, daran mitzuwir-
ken „kritische, junge Erwachsene 
zu erziehen, die ein selbstbestimm-
tes Leben führen können.“ 

Wie sich dieses Leben der Kin-
der, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen anfühlt, welche Be-
züge zu einem Digitalen Wandel 
wahrgenommen werden und wo 
die Jugend in Zeiten der Krise steht, 
konnte im Rahmen dieser Ausgabe 
nicht mehr in Gesprächen mit 
SchülerInnen, StudentInnen und 
Auszubilden erarbeitet werden. Der 
Digitale Wandel jedoch, ist auch im 
Dreisamtal spürbar angekommen. 
Vieles gehört schon zum Alltag. 
Zukünftig Geglaubtes ist bereits 
heute zur Normalität geworden.

Eine Kombination aus analog und digital: Das Unterrichtszimmer einer 5. Klasse am Marie-Curie Gymnasium ist mit W-Lan, PC, Beamer 
und Dokumentenkamera ausgerüstet. Über eine virtuelle Schnittstelle können die SchülerInnen höherer Stufen die Inhalte ihrer iPads 
kabellos an den Beamer übertragen und so mit der Klasse teilen. Fotos: Julian Jaeger

Oliver Trenkle im großen Saal des Rathauses Kirchzarten. Mit seinem 
Tablet hat der Hauptamtsleiter der Gemeinde zu jederzeit Zugriff 
auf das Dokumentenmanagementsystem.

Multiple Sklerose Online-PatientInnenveranstaltung
Freiburg (dt.) Über aktuelle The-
rapiemöglichkeiten, Immunthera-
pie in Zeiten von COVID-19 und 
Impfen bei Multipler Sklerose 
informieren ExpertInnen aus der 
Klinik für Neurologie und Neuro-
physiologie des Universitätsklini-
kums Freiburg am 6. Mai 2021. 

Multiple Sklerose gilt nach wie 
vor als unheilbar. Dennoch haben 
sich in den letzten Jahren die Be-
handlungsmöglichkeiten deutlich 
erweitert. Neue Therapieoptionen 
bei schubförmiger und chronischer 
MS, Immuntherapie in Zeiten 
von COVID-19 und Impfen bei 

Multipler Sklerose sind Themen 
einer Online-Veranstaltung für 
PatientInnen, Angehörige und In-
teressierte am Donnerstag, 6. Mai, 
von 17 bis 19.30 Uhr. 

Im Anschluss an die Online-
Vorträge stehen die ExpertInnen 
der Klinik für Neurologie und Neu-

rophysiologie des Universitätskli-
nikums Freiburg für Fragen zur 
Verfügung. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Infos und den 
Link zur Online-Veranstaltung gibt 
es auf www.uniklinik-freiburg.de/
ms-patiententag 

April
2021 Mi.28.

● KIRCHZARTEN Bogenschie-
ßen für Familien Faszination und 
Spannung für jedes Alter! Uhrzeit 
nach Vereinbarung. Anmeldung 
erforderlich per SMS an 0173/686 
5549. Ort: Kirchzarten, Garten des 
Gasthauses „Zum Wilden Mann“, 
Höllentalstraße 25. Weitere Infos 
unter: www.kairos-erleben

April
2021 Fr.30.

● OBERRIED Wochenmarkt in 
der Klosterschiire von 15.00 bis 
18.00 Uhr werden Produkte aus 
der Region in der Klosterschiire 
angeboten. Veranstalter: Gemein-
de Oberried.

Mai
2021 Mo.3.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king Die Wanderung ab Ruhbau-
ernhof mit den Lamas dauert ca. 2 

- 3 Stunden mit einer Vesperpause. 
Treffpunkt: Ruhbauernhof, Dieten-
bach 9. Kosten: 70.- Euro/Familie, 
inkl. kleinem Vesper. Uhrzeit nach 
Vereinbarung. Anmeldung bei 
Fam. Maier Tel.: 07661/619 20

Mai
2021 Di.4.

● KIRCHZARTEN/BURG Be-
wegung, Entspannung und 
Spiele für alle um 13.30 Uhr im 
Haus Demant, Generationenhaus 
der Begegnung, Höfener Straße 
109. Weitere Infos bei Liselotte 
Tritschler Tel.: 07661/999 05.

Mai
2021 Do.6.

● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant 
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, in der Malwerk-
statt, im Garten und am Kaffee-
tisch für alle mit Erika Graf um 
13.30 Uhr. Infos bei Christel Keh-
rer: 07661/90 53 12.
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Weil Bauen Vertrauenssache ist – STEINHAUSER IMMOBILIEN
Weil Bauen Vertrauenssache ist – mit 
dieser Überzeugung bringt die Firma 
Steinhauser die Komplexität der ihr ge-
stellten Aufgaben in einem Satz auf den 
Punkt. Die Unternehmens-Philosophie 
besteht aus der Summe der Erfahrungen, 
die mittlerweile 53 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in mehr als 85 Jahren 
Firmengeschichte gesammelt haben. 
Ein so eingespieltes Team erleichtert 
ein Bauvorhaben für alle Beteiligten: 
für Bauherren, für Planer und Hand-
werksbetriebe aus der Region. Das 
Ergebnis: abgestimmte Abläufe, zügige 
Abwicklung, mini mierter Aufwand und 
solide Handwerksarbeit. 
Ralf Vögt ist seit 2020 als Abtei-
lungsleiter für die Projektent wick lung 
und den Aufbau für Immobilienvertrieb 
von Bestandsimmobilien bei der Firma 
Steinhauser zuständig. Der Dreisamtäler 
sprach mit ihm.

Dreisamtäler: Sie sind seit dem 1. Juli 2020 
bei der Steinhauser Gruppe. Was hat Sie dazu 
bewogen?

Ralf Vögt: Die Firma Steinhauser ist mir 
schon seit vielen Jahren bekannt und wir 
haben sehr gut zusammengearbeitet.  Die 
Firmenübergabe von Norbert Steinhauser 
an Alexander Zwingert erfolgte zum 1. 1. 
2020. Herr Steinhauser ist noch beratend und 
unterstützend tätig. Die Firma entwickelte 
sich stets weiter und ist am Puls der Zeit. 
Kundenbindung – Seriosität – Regionalität 
sind nicht nur Schlagworte, sie werden auch 
gelebt. Dies sind die Rückmeldungen unserer 
Kunden, die schon mehr fach mit uns zusam-
mengearbeitet und uns weiterempfohlen 
haben. Eine Philosophie, die mir sehr gut 
gefällt und auch zu meinen Werten passt. 
Hierzu zählt auch „immer ein wenig mehr als 
der Kunde erwartet“ und „behandele Deine 
Kunden, wie Du selbst behandelt werden 
möchtest“. 

Die Mitarbeiter sind bestens in das Unter-
nehmen integriert und zum Teil schon über 
45 Jahren dabei, oder schon in der zweiten  
Generation. Das Unternehmen ist eine große 
Familie mit einem feinen Gespür für seine 
Mitarbeiter und seine Kunden.
Dreisamtäler: Sie haben ein neues Logo?
Ralf Vögt: Ja, die „Steinhauser Immobilien“ 
ist ein neues Leistungsfeld, das wir in 2021 
aktiv anbieten und umsetzen werden und 
ist eine Abteilung der Blickwinkel GmbH & 
Co.KG. der Steinhauserfamilie.
Dreisamtäler:  Und wie kommen Sie jetzt 
ins Spiel?
Ralf Vögt: Seit über 25 Jahren bin ich mit 
Immobilien vertraut. Die ersten Jahre als 
Finanzierungsberater und seit über 20 Jahren 
als Immobilienberater. Zuerst in Endingen 
am Kaiserstuhl, bei der Volksbank Freiburg 
eG und ab 2009 bei der Volksbank Breisgau 
Nord eG. 

Regionalität und Kundennähe waren 
für mich schon immer sehr wichtig. Markt-

kenntnis und eine offene und ehrliche 
Kommunikation sind die Grundlage für eine 
gute Kundenbindung. Man kennt seine 
Kunden und die Kunden kennen mich. Es 
geht um den guten Ruf und man ist nicht nur 
als Ein-Tages� iege am Markt unterwegs. Sie 
tre� en ihre Kunden immer wieder und wie 
heißt es so schön „Man tri� t sich immer zwei 
Mal im Leben“.

Durch meine klassische Ausbildung zum 
Bankkaufmann/Bankfachwirt und die spä-
tere Qualifizierung im Immobilienbereich 
zum „ Dipl. Sachverständigen DIA, für die 
Bewertung von bebauten und unbebauten 
Grundstücken, Mieten und Pachten“ und 
meiner 25 - jährigen Berufserfahrung im 
Bereich Immobilienfinanzierung und Im-
mobilienvertrieb bin ich bestens gerüstet
Dreisamtäler:  Für welchen Bereich sind 
Sie zuständig?
Ralf Vögt: Ich bin für den Aufbau und die 
Umsetzung des neuen Leistungsfeldes der 
Immobilienvermarktung und für den Bereich 
der Projektentwicklung verantwortlich.
Mein Team Verkauf Neubau Florian Hog, 
Vermietung Timo Michel und ich, machen 
uns viele Gedanken welche Projektidee am 
besten zu dem Grundstück, der Nachbar-
schaft und der Gemeinde passt. Zuvor sind 
gründliche Analysen bezüglich des Marktes, 
Risikos und des Standorts notwen dig. Im 
Anschluss folgen das Projekt- und Ver-
marktungskonzept und die Realisierung. 
Dazwischen gibt es noch sehr viele Bereiche 
und Aufgaben die zu bearbeiten, zu beachten 
und mit den Behörden abzustimmen sind.

Als regionales Bauunternehmen mit 
einer über 85-jährigen Tradition sind wir im 
Hoch-/Tiefbau für unsere Kunden tätig. Hinzu 
kommen die Bereiche Stahlbetonbau, schlüs-
selfertig Bau, Generalunternehmen, Projekt-
entwicklung. Im Rahmen der Projektent-

wicklung sind wir ständig auf der Suche nach 
geeigneten Grundstücken und Objekten, die 
wir in Abstimmung mit den Städten und 
Gemeinden entwickeln um neue Wohn(t)-
räume scha� en zu können. 

Als neues Geschäftsfeld bauen wir unseren 
Service aus und bieten künftig die Wertein-
schätzung von Immobilien und den kom-
pletten Vertrieb von Immobilien an. Unsere 
Kunden erhalten nicht nur ein neues Zuhause, 
sondern wir unterstützen sie beim Verkauf 
ihrer bestehenden Immobilie. Wir nehmen 
ihnen die Last, die Arbeit und die Gefahren 
beim Verkauf einer Immobilie ab. Sie dürfen 
sich zurücklehnen und uns die Arbeit über-
lassen. Diese Dienstleistung bieten wir vom 
Hochschwarzwald, Dreisamtal, Glottertal, 
über Freiburg, Bad Krozingen, Waldkirch, 
Emmendingen bis an den Kaiserstuhl an. 

Der Bereich Kaiserstuhl, dort wohne ich, 
und die Bereiche Emmendingen und Frei-
burg sind mir aufgrund meiner beru� ichen 
Tätigkeit als Immobilienberater bestens 
bekannt. Das Dreisamtal lerne ich gerade 
kennen, Lieben und schätzen. Eine sehr 
reizvolle Gegend.
Dreisamtäler: Was ist für Sie wichtig?
Ralf Vögt: Zeit für meine Kunden und deren 
Bedürfnisse zu haben. Genau zuzuhören und 
die Kunden offen und ehrlich zu beraten. 
Verkaufen? Vermieten? Die Immobilie an 
die Kinder übertragen? Was ist im Erbfall 
zu berücksichtigen? Es gibt Fragen über 

Fragen. Das Immobiliengeschäft sieht von 
außen so einfach aus und hat tausende 
von Falltüren. Wir können unsere Kunden 
sensibilisieren und auf die Gefahrenquellen 
aufmerksam machen. Eine Rechtsberatung 
und eine steuerliche Beratungen dürfen wir 
nicht durchführen. Ein Hinweis sich in diesen 
Punkten beraten zu lassen, ist für mich als 
Immobilienberater sehr wichtig. 

In anderen Fällen habe ich die Aufgabe 
eines Mediators, in den unterschiedlichsten 
Situationen, auch im traurigsten Fall, wenn 
ein geliebter Mensch uns verlassen hat. Es 
tauchen immer wieder neue Sachverhalte 
auf, über die man sich informieren und 
fortbilden muss/darf. Frühzeitig die Dinge 
beim Namen zu nennen und nach Lösungen 
suchen, machen das Leben als Immobilien-
berater abwechslungsreich und spannend.
Dreisamtäler:  Wie möchten Sie in Zeiten von 
Corona dieses neue Leistungsfeld ausführen?
Ralf Vögt: Auch in Zeiten von Corona sind 
all unsere Leistungen möglich. Die Technik 
unterstützt uns sehr gut dabei. Das klassische 
Telefonat und das Internet sind unsere ersten 
Kontakte. Hier stimmen wir uns mit den Kun-
den ab, können Unterlagen über das Internet 
austauschen und auch Onlinegespräche mit 
unseren Kunden führen. Ein persönliches 
Gespräch, und eine in Augenscheinnahme 
einer Immobilie sind unerlässlich. Gemäß 
den Corona-Regeln ist dies auch machbar 
und umsetzbar. FFP2 -Masken, gutes Lüften, 

desin� zieren und Abstand halten sind immer 
möglich. 

Weitere Informationen, nach der Auf-
nahme der Immobilie vor Ort sind wieder 
telefonisch und über das Internet und 
deren Plattformen möglich. Besichtigungen 
können vorab durch einen 360°-Rundgang 
geführt werden. Eine letzte Besichtigung vor 
Ort ist jedoch unerlässlich.
Dreisamtäler:  Ihre Philosophie ist „ Immer 
ein wenig mehr zu tun als der Kunde erwartet“ 
- Was bedeutet das für Sie?
Ralf Vögt: Ist ein Käufer erst ein mal ge-
funden, geht es um die Vorbereitung des 
Notartermins, hierzu zählen auch die Prüfung 
der Bonität, die Erstellung einer Notarvorbe-
reitung, die Besprechung der selbigen und die 
des notariellen Kaufvertragsentwurfes. Die 
Beglei tung zum Notartermin und allen damit 
zusammenhängenden Vorbereitungen und 
Einholung von Auskünften und Unterlagen. 
Für Fragen bis zum Übergabeter min, die 
Übergabe selbst und darüber hinaus. Wir sind 
für unsere Kunden da und lassen sie nicht im 
Regen stehen. Immobilienkauf und Immobi-
lienverkauf ist eine Vertrauensangelegenheit.

STEINHAUSER IMMOBILIEN
Ottenstraße 6 b
79199 Kirchzarten
Tel. 07661 93 50-24
ralf.voegt@steinhauser-bau.de
www.steinhauser-bau.de

Ihr Ansprechpartner Ralf Vögt
Foto: privat
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Abdichtungstechnik Thomas Walzer
    07644-929496 oder 0761-3873677
www.isotec-walzer.de

Heuschnupfen oder Schimmelallergie?
Ähnliche Symptome – unterschiedliche Ursachen

Etwa 12 Millionen Menschen 
in Deutschland leiden an Heu-
schnupfen. Das sind fast 15 
Prozent der Bevölkerung. Zu 
dieser Einschätzung kommen 
Wissenschaftler des Robert-Koch-
Instituts. Die typischen Symptome 
bei Pollenallergie sind tränende 
Augen, eine laufende Nase, stän-
diges Niesen, aber auch Kopf-
schmerzen, Atemprobleme und 
ein allgemeines Krankheitsgefühl. 
Was viele nicht wissen: Ähnliche 
Anzeichen gehen auch mit einer 
Schimmelpilzallergie einher. Wer 
also Feuchteprobleme in seinen 
Wohn- oder Kellerräumen hat und 
typische Heuschnupfensymptome 
zeigt, sollte sich am besten auch 
auf eine Schimmelpilzallergie 
testen lassen.

Auf diese Idee war Walter 
Schmidt nicht gekommen. Den 
Hausbesitzer plagten nämlich 
über Jahre hinweg Beschwerden 
an Augen, Nase und Atmung, 
die er auf Heuschnupfen zurück-
führte. Nachdem sich typische 
Symptome auch außerhalb der 
Pollenfl ugzeit bei ihm äußerten, 
wurde er stutzig. Untersuchun-
gen ergaben, dass der Auslöser 
seiner Allergie nicht Blütenpol-
len, sondern Schimmelpilz war. 
Dieser hatte sich im Keller seiner 
1992 gebauten Doppelhaushälf-
te eingenistet. Über die offene 
Treppe zwischen Keller-  und 
Erdgeschoss konnten sich die 
Schimmelsporen ungehindert im 
ganzen Haus verbreiten. 

Zwar stellten er und seine Ehe-

frau Carla Feuchtigkeitsprobleme 
im Keller fest. Schimmelpilz und 
einen Zusammenhang mit den 
gesundheitlichen Beschwerden 
des Hausbesitzers erahnten sie 
aber nicht. „An Schimmelpilz als 
Ursache für meine Allergie hatte 
doch keiner gedacht“, so Walter 
Schmidt. 

Klarer Zusammenhang 
zwischen Schimmelpilz-
befall und allergischen 
Reaktionen

Thomas Walzer ist mit seinem 
ISOTEC-Fachbetrieb auf die Sa-
nierung von Feuchte und Schim-
melschaden spezialisiert. Er stellt 
dazu fest: „Wir entdecken häufi g, 
dass sich Schimmelpilz hinter 

Wandverschalungen oder auch 
hinter derr Tapete verbirgt.“ Zu 
Beginn der Sanierungsmaßnahme 
wurde zunächst der Schimmel-
pilzbefall beseitigt. ISOTEC 
schottete dafür die betroff enen 
Kellerräume staub- und luftdicht 

ab, erzeugte einen Raumluftunter-
druck und entfernte den Schim-
melbefall. Anschließend mussten 
die befallenen Bereiche gründlich 
gereinigt und die kontaminierten 
Flächen mit Isopropyl-Alkohol 
desinfi ziert werden. Erst danach 

erfolgte die weitere Sanierung des 
eigentlichen Feuch-teschadens 
sowie die Beseitigung der Ur-
sachen.

Eine sogenannte „Freimes-
sung“ wurde nach der Sanierung 
als Erfolgskontrolle durchgeführt. 
Sie ergab, dass das Haus von 
Familie Schmidt endlich frei 
von Schimmelsporen war. „Jetzt 
haben wir die Sicherheit, dass der 
giftige Pilz beseitigt ist. Und auch 
der muffi  ge Geruch ist nach der 
Sanierung vollständig weg“, sagt 
Walter Schmidt erleichtert. Nicht 
nur das:  Die gesundheitlichen 
Beschwerden, die der Hausherr 
über Jahre auf Heuschnupfen 
zurückführte, haben sich erledigt. 
Weitere Informationen unter 
www.isotec.de

- Anzeige -

VIDEO
Schauen Sie zu diesem Thema auch          

unser kurzes Info-Video „Tipps für 
Käufer“, dazu haben wir Ihnen 

eine Checkliste erstellt.      
    Beides finden Sie auf 
   www.easy-home24.de/blog.

  

DIE 6 GRÖSSTEN FEHLER BEIM HAUSKAUF
In unserem letzten Ratgeber für Hauskäufer haben 
wir über das Thema Besichtigung gesprochen und 
wie Sie mit dem Eigentümer umgehen sollten. 
Heute erzähle ich aus meiner Praxis, worauf ich 
beim Immobiliencheck achte: Ich prüfe so, als ob 
ich selbst kaufen möchte. Das ist nur fair den Inte-
ressenten gegenüber. 1. Sanierung: Prüfen Sie 
objektiv. Unterscheiden Sie zwischen optischen 
Verschönerungen und wirklich notwendigen Sanie-
rungen. Ein Bad mit grünen Fliesen aus den 80ern 
haben mit Ihren ästhetischen Empfindungen zu 
tun, sowas kann warten. Ein fehlendes Schutzgitter 
vor dem franz. Balkon ist eigentlich nicht zulässig 
und müsste vom Verkäufer erledigt werden.
2. Energie: Achten Sie auf Dinge wie Heizung, 
Elektrik (Profi-Sache), Baujahr der Fenster, bei 
älteren Gebäuden auf Setzungsrisse. Klettern Sie 
auch auf den Dachboden und schauen sich die 
Dämmung an. Fragen Sie nach Belegen und Zahlen: 
Prüfen Sie z.B. die Heizkostenabrechnungen, aber 
auch Strom. Fragen Sie, wie die zustande kamen 

(Home-Office, Anzahl der im Haus lebenden Perso-
nen). 3. Umbauten: Oft wurden Anbauten nicht 
genehmigt. Ist der Wintergarten Teil des Original-
projekts oder wurde der Anbau später genehmigt? 
Liegt die Garage zu nah am Nachbargrundstück? 
Darf man das Dach ausbauen? Hier müssen Sie ggf. 
den Bebauungsplan prüfen. Gern werden Balkone 
zur Loggia umgebaut und keiner hat an eine Ge-
nehmigung gedacht. Sollte das irgendwann auffal-
len, tragen Sie die Kosten. 4. Kaufnebenkosten:
Oft vergessen Interessenten, diese genau zu kalku-
lieren. Basiskosten sind die Notarkosten (ca. 1,5 
%), Kosten fürs Grundbuch (ca. 0,5 %) und die 
Grunderwerbssteuer, in Baden-Württemberg 5%. 
Dazu ggf. die Maklercourtage. 5. Baulasten: Prüfen 
Sie, ob Baulasten und Eintragungen im Altlasten-
verzeichnis vorhanden sind. 6. Wohnungskauf:
Stehen beim Kauf der Eigentumswohnung Son-
derumlagen an, gibt es Vorkaufsrechte? Wie hoch 
sind die Rücklagen, was wurde angespart? Tipp: 
Lassen Sie im Kaufvertrag aufnehmen, dass es 

keine Hausgeldschulden gibt.
Oft verlangt auch die Bank, dass sich 
ein Gutachter das Haus anschaut. Klä-
ren Sie das vorab. Auf unserer Web-
site haben wir für Sie ein neu-
es Youtube-Video dazu ge-
macht, außerdem eine kos-
tenlose Checkliste. 

Ich biete Ihnen un-
seren „Immocheck“ 
an und prüfe mit 
Ihnen bei einer fina-
len Besichtigung die Wun-
schimmobilie auf Herz und 
Nieren. Wenn nötig, erstellen 
wir ein Renovierungskon-
zept (Kostensicherheit). Das 
Honorar für liegt i.d.R. 
zwischen 300 und 1.500 
Euro.

Tipps für Käufer bei ihrer Haus– und Wohnungssuche (Teil 4)

Mike Hauser
seit 28 Jahren Immobilienprofi 

Eisenbahnstraße 20a I 79241 Ihringen a.K.
www.my-easyhome.de | 07668-99 65 90 

- Anzeige -
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Wenn sie könnten ...

... würden IMMOBILIEN zu uns kommen.

STAUSS & PARTNER

Immobilien und Consulting

Telefon 07 61 - 2 11 67 90

www.stauss-immobilien.de

BERATUNG

VERKAUF

VERMIETUNG

ILONA VONALT IMMOBILIEN

mit
Leidenschaft

Mobil 0163 . 72 00 880

79117 Freiburg-Littenweiler
Kirchzartener Strasse 25b

mail@ivimmobilien.de

anzeige-dreisamtaeler-45-65.ai   1   12.01.2021   10

0761 2144460-0 | info@dirk-schemmer.de | dirk-schemmer.de

Ihr erfahrener Makler für Immobilienbewertung, Verkauf & Vermietung*. 
*Jetzt mit neuer, fairer Abrechnungsmethode: Stundensatz statt Provision.

ZEIT IST WERTVOLL.
IMMOBILIEN AUCH.

&&

hauptstrasse 66  79254 oberried
fon. 07661-9071981  fax. 07661-9071983 
ws@architektschweizer.de  www.architektschweizer.de
info@immoschweizer.de  www.immoschweizer.de

Dipl. Ing.(FH) Architekt

Andrea Andris Martin Frey

LBS in Kirchzarten, Tel. 07661 900127 
Andrea.Andris@LBS-SW.de

Martin.Frey@LBS-SW.de

Ihre Bau�nanzierer!

volksbank-freiburg.de/immobiliencenter

Karin Kratt
karin.kratt@volksbank-freiburg.de
+49 761 2182 7141

Verkaufen. 

Kaufen. Finanzieren.

Marktwert = Verkehrswert 
Bringen Sie ihn
auf den Punkt 
Monika Zipfel, Dipl. Sachverständ
(DIA) f. d. Bewertung von beb. & 
unbeb. Grundstücken, Mieten & 
Pachten. Mitglied im IVD
KiZa 07661 96 89 816
Todtnau 07671 999 387
ziwa@ziwa-sv.eu      .ziwa-sv.eu

Immobilien schützen vor Wertverlust
(txn.) Ob auf dem Girokonto, 
dem Sparbuch oder als Tages- 
oder Festgeld: Erspartes verliert 
bei niedrigen Zinsen durch die 
Inflation schleichend an Wert. 
Immobilien sind dagegen als Sach-
werte weitgehend infl ationssicher. 
„Mieten steigen mit zunehmender 
Infl ation. Obendrein winken allen 
Eigentümern in der Regel Wert-
steigerungen, während Sparer bei 
den aktuellen Nullzinsen unterm 
Strich Verluste hinnehmen müs-

sen“, erklärt Martin Dornieden, 
Geschäftsführer der Dornieden 
Gruppe. 

Fakt ist: Seit Ende 2010 ha-
ben die deutschen Sparer durch 
Niedrigzins und Inflation 134,6 
Milliarden Euro verloren - das 
sind 1.638 Euro pro Bundesbürger. 
Demgegenüber stehen erhebliche 
Wertzuwächse bei Immobilien. 
Laut dem Bundesamt für Statistik 
haben sich die Preise für Ein- und 
Zweifamilienhäuser sowie für 

Eigentumswohnungen zwischen 
2008 und 2018 um rund 48 Pro-
zent verteuert. Lohnt denn der 
Kauf noch immer? „Defi nitiv ja, 
Wohnraum bleibt gefragt. Und Er-
werber profi tieren von sehr güns-
tigen Finanzierungsbedingungen, 
wie wir sie nie zuvor hatten“, so 
Dornieden. Laut dem Institut der 
deutschen Wirtschaft (IW) könnte 
die Niedrigzinsphase noch bis 
2050 anhalten - schlecht für Sparer, 
gut für Immobilienkäufer.

In Zeiten niedriger Zinsen bleiben Immobilien eine gute Wahl, um Erspartes vor dem schleichenden 
Kaufkraftverlust zu bewahren. Foto: Dornieden Gruppe

Pfl egeimmobilien als 
Investment-Tipp

Kapitalanlage 
mit sozialem 
Eff ekt
(txn.) Wer sein Geld sicher anlegen 
möchte, denkt früher oder später 
über eine Investition in sogenannte 
Pfl egeimmobilien nach. Denn hier 
bietet sich nicht nur die Chance auf 
gute Renditen, auch der Aufwand 
hält sich in Grenzen.

Der Finanzierungsexperte Jürgen 
Treusch weiß, warum sich immer 
mehr Anleger für den Kauf von 
Pfl egeappartements entscheiden: 
Der Pflegemarkt gilt als einer 
der größten Wachstumsmärkte in 
Deutschland. Der Bedarf an stati-
onären Pfl egeplätzen wird in den 
nächsten Jahren kaum zu decken 
sein. Die Mieteinnahmen sind 
durch langjährige Mietverträge 
(bis 25 Jahre) gesichert. Jährliche 
Renditen zwischen 4 und 5 Prozent 
sind möglich.

Den typischen Anleger gibt es in 
diesem Bereich nicht. Dabei sind 
19-Jährige, die das Erbe der Groß-
mutter anlegen und dadurch mo-
natlich 500.- Euro dazu verdienen. 
Aber auch ältere Menschen, die 
das Vertrauen in den Aktienmarkt 
verloren haben, schichten um und 
investieren in Pfl egeappartements. 
Egal aus welchem Grund in diese 
spezielle Form der Immobilien 
investiert wird - wichtig ist, einen 
ausgewiesenen Experten an der 
Seite zu haben, damit am Ende 
alles gut geht.

Immobilienmarktbericht für 2020 liegt vor
Freiburger Wohnungsmarkt trotzt dem Corona-Jahr

Freiburg (sf.) Das Jahr 2020 
wird als Corona-Jahr in die Ge-
schichtsbücher eingehen und die 
Covid-19-Pandemie hat die Welt 
fest im Griff . Die Preise für Woh-
nimmobilien sind im vergangenen 
Jahr – trotz oder gerade wegen – der 
Krise konstant gestiegen. Der Gut-
achterausschuss der Stadt Freiburg 
hat mit 1,12 Milliarden Euro den 
zweithöchsten Umsatz der vergan-
genen fünf Jahre ermittelt, bei einer 
etwa gleichbleibenden Anzahl von 
verkauften Immobilien. Über diese 
und weitere spannende Fakten auf 
dem Wohnungsmarkt berichtet 
der Immobilienmarktbericht des 
Gutach terausschusses, der nun 
in einer druckfrischen Ausgabe 
vorliegt.

Demnach wurden im Jahr 2020 
sechs Bauplätze für Ein- und Zwei-
familienhäuser in den Gemarkun-
gen Freiburg, Ebnet, Kappel und 
Lehen gehandelt. Der durchschnitt-

liche Kaufpreis lag bei 857.- Euro 
pro Quadratmeter Grundstücksfl ä-
che. In den Tuniberg-Gemarkungen 
und Hochdorf gab es zwölf Verkäu-
fe mit einem durchschnittlichen 
Quadratmeterpreis von 682.- Euro.
Bei Bauplätzen für eine mehr-
geschossige Bauweise mit und 
ohne gewerblichen Anteil hat der 
Gutachterausschuss vier Käufe 
verzeichnet (Betzenhausen, Brühl, 
Zähringen, Waltershofen). Insge-
samt wurden im vergangenen Jahr 
187 (2019: 189) Ein- und Zweifa-
milienwohnhäuser und 77 (2019: 
86) Mehrfamilienhäuser verkauft.

Im Neubau wurden bei Einfa-
milienhäusern (Reihenendhäuser, 
Reihenmittelhäuser, Doppelhaus-
hälften) 18 Verkäufe registriert. 
Außerdem wurden 357 (2019: 
259) Neubauwohnungen verkauft, 
darunter 82 für Studierende (2019: 
25). Der durchschnittliche Kauf-
preis je Quadratmeter Wohnfl äche 

im Erstverkauf lag bei 6.539.- Euro, 
wobei die Durchschnittswerte 
stark vom Stadtteil abhängen. 
Bei Studentenwohnungen lagen 
die Durchschnittswerte bei rund 
7.000.- Euro pro qm Wohnfl äche.

Während 2009 die Preise im 
Erstverkauf in 85 Prozent der Fälle 
noch unter 3.500.- Euro pro Quad-
ratmeter Wohnfl äche lagen, gab es 
seit 2016 keinen einzigen Verkauf 
mehr in diesem Preissegment. 45 
Prozent der Verkäufe 2020 lagen 
sogar bei über 7.000.- Euro pro 
Quadratmeter Wohnfl äche (2019: 
21 Prozent).

Gebrauchte Wohnungen wurden 
für durchschnittlich rund 4.300.- 
Euro (2019: rund 4.000.- Euro) 
je Quadratmeter Wohnfl äche ver-
kauft. Auch hier gibt es große Un-
terschiede von Stadtteil zu Stadtteil 
sowie steigende Preise: 2009 lagen 
61 Prozent der Verkäufe noch unter 
2.000.- Euro pro Quadratmeter. 

2020 gilt dies nur noch für 1,3 
Prozent. Im Gegenzug erzielten nun 
11,6 Prozent der Verkäufe (2019: 
7,6 Prozent) einen Quadratmeter-
preis von über 5.500.- Euro.

Bei gebrauchten Reihenend-
häusern und Doppelhaushälften 
(durchschnittlich 140 qm Wohnfl ä-
che und 330 qm Grundstück) wur-
den 28 Käufe verzeichnet. Die Prei-
se lagen bei rund 643.00.-0 Euro 
und durchschnittlich 4.660.- Euro 
pro Quadratmeter Wohnfl äche.

Freistehende gebrauchte Ein- 
und Zweifamilienhäuser haben bei 
612 qm Grundstücksgröße und 184 
qm Wohnfl äche durchschnittlich 
rund 729.000.- Euro gekostet. Im 
Mittelwert lag der Quadratmeter-
preis für Wohnflächen bei rund 
4.100.- Euro pro. Es wurden 21 
Käufe ausgewertet.

Bei den 30 verkauften Villen lag 
der Quadratmeterpreis für Wohn-
flächen im Mittelwert bei rund 

6.100.- Euro. Die durchschnittliche 
Villa kostete 1,33 Millionen Euro 
bei 793 qm Grundstücksfl äche und 
229 qm Wohnfl äche.

Der Immobilienmarktbericht 
2020 des Gutachterausschusses 
liefert einen Überblick über das 
Kauf- und Verkaufsgeschehen und 
macht dadurch den Markt transpa-
rent. Interessierte erhalten Auskunft 
über die Immobilienpreise des je-
weiligen Jahres in Freiburg. Ebenso 
enthält der 97 Seiten umfassende 
Bericht Daten zur Ermittlung der 
Grundstückswerte und zu Teil-
märkten. Der nun erschienene 
Bericht für 2020 kann ab sofort 
für 40.- Euro über www.freiburg.
de/immobilienmarktbericht oder 
per Mail an gutachterausschuss@
stadt.freiburg.de bestellt werden. 
Er ist als pdf-Datei per Mail oder 
in gedruckter Form im Postversand 
(zzgl. 2,50 Euro Versandkosten) 
erhältlich.

Foto: djd/Schutzgemeinschaft für 
Baufi nanzierende/thx

Tel. 07661 / 35 53
info@dreisamtaeler.dewww.dreisamtaeler.deDreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam
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Ausgehbeschränkungen und trotzdem kulinarisch mit regionalen 
Produkten genießen? Folgende Gaststätten haben uns ihre Mög-
lichkeiten geschickt:

Hotel Fortuna, Hauptstraße 7, Kirchzarten, Tel. 07661 / 39 80
Mahlzeiten werden zum Abholen angeboten, Dienstag bis Sonntag, 
12.00 - 14.00 Uhr und 18.00 - 21.00 Uhr. Es wird eine kleine Karte 
angeboten, welche auch täglich variieren kann.

Spritzenhaus, Hauptstraße 12, Kirchzarten, Tel.: 07661 / 908 449
WhatsApp 0177 487 9367 Liefergebiet: Gesamtes Dreisamtal, Ebnet, 
Kappel und Littenweiler, Mindestbestellwert 20 € | Liefergebühr 3 €
Neue Öff nungszeiten: Freitag bis Sonntag: 17 bis 20 Uhr, Liefern und 
To-Go. 

Restaurant Fiesta, Freiburger Straße 6, Kirchzarten
Tel.: 07661/5214, Abhol- und Lieferservice: To-Go Speisekarte mit 
Aktionen auf www.fi esta-kirchzarten.de

Gasthaus Alte Post, Bahnhofstr. 38, Kirchzarten, Tel.: 07661/93350
Aktuelle Angebote: www.alte-post-kirchzarten.de, Freitag 17-19.30 
Uhr, Samstag + Sonntag, 12 - 14 Uhr und 17 - 19.30 Uhr.

Hotel & Restaurant Sonne, Hauptstraße 28, Kirchzarten
Tel.: 07661 / 901 990. Hol' Dir die Sonne nach Hause...,  Fr. & Sa.: 
17.30 - 19.30 Uhr, So.; 11.30 - 13.30 Uhr und 17.30 - 19.30 Uhr, Ak-
tuelle Karte: www.sonne-kirchzarten.de, Instagramm oder Facebook.

Ristorante Pizzeria Calabria, Kirchzarten am SVK Sportplatz
Leckere Pizza aus dem Steinofen, alle Sorten Pasta, Salate, SchniPoSa 
und mehr! To-Go Service  11.30 - 14.30 und 17.00 - 20.00 Uhr (Di. 
Ruhetag), Tel: 07661 / 909-1067, Whatsapp: 01575- 8110451, Lieferser-
vice (ab 25 Euro Bestellwert) nach Kirchzarten, Zarten, Oberried, Ste-
gen und Buchenbach. Speisekarte: www.ristorantepizzeriacalabria.com. 

Gasthaus & Hotel Schlegelhof, Höfener Str. 92, Kirchzarten, Tel.: 
07661 / 5051, Schlegelhof-Köstlichkeiten für Zuhause von Freitag bis 
Sonntag.  Gerichte werden frisch gekocht, heiß abgepackt zum direk-
ten Genuss zuhause. Nähere Infos auf www.schlegelhof.de/Aktuelles

Gasthaus Birke, BURG-BIRKENHOF, 
Familie Jenne-Toma, Höllentalstraße 48, Kirchzarten
Tel. 07661 909 713, To-go Service täglich 12 bis 19.30 Uhr 

Bistro im Buchladen in der Rainhof-Scheune, Tel.: 07661/9880921
Öff nungszeiten: Di.-Sa. 9.30 - 18.30 Uhr.
Leckere Suppen und Gerichte im Glas aus regionalen Zutaten, warm 
oder zum selbstaufwärmen. Auch vegetarisch und vegan, gluten- und 
lactosefrei. To go: Kaff ee, Cappuccino, Kaiserstühler Walnusstorte, 
Florentiner und Amaretti ebenfalls von regionalen Produzenten.

Goldener Adler Oberried, Hauptstraße 58, Tel.: 07661/62017, info@
goldener-adler-oberried.de, Essen & Wein 2go, Freitag & Samstag, 
17.00 - 18.00 Uhr. Bestellung der Gericht am Vortag.

Gasthaus Sonne, Oberbirken 7, Stegen, Tel.: 07661 / 6545
Das Angebot wechselt wöchentlich - Speisekarte: Internet Abholservice 
Bestellung: Freitag bis Dienstag 10.30 bis 13.30 Uhr und 17 bis 19.30 
Uhr, Abholung von 11.30 bis 14 Uhr und 17.30 bis 19.30 Uhr, Mittwoch 
und Donnerstag ist geschlossen!

Waldcafé Faller, Attentalstraße 7, Stegen, Tel.: 07661 / 61 101 
Speisekarte in gewohnter Form, am Wochenende wechselnde Menüs.
Lieferservice & Abholung: Mindestbestellwert: 15.-€ | Liefergebühr 
im Dreisamtal: 2.-€, Mo + Di + Mi Ruhetag, Do. ab 12.00 - 19.30 Uhr 
Abholservice, Do. ab 17.00 Uhr Lieferservice, Fr. + Sa.+ So. ab 12.00 
- 19.30 Uhr Abhol- und Lieferservice.

Sportgaststätte Rot-Weiß Stegen, Tel: 07661 / 98 28 80, 
Pizza, Pasta und Salat To Go, alles frisch zubereitet. Mi. - So., 11.30 - 
14.00 Uhr und 17.00 - 21.00 Uhr.

Café am Dorfplatz, Dorfplatz 13, Stegen, Tel.: 07661 / 907 734. 
Jeden Sonntag, 13- 16 Uhr: Leckeres Kuchen- und Tortenangebot to-go 

Sportgaststätte Buchenbach, Burgerstraße 8, Tel. 07661 904 055, 
Abholservice: Mittwoch, Samstag und Sonntag 16 bis 20.30 Uhr

Rangoli, Indisches Restaurant, Höllentalstr. 33, Buchenbach, 
Tel.: 07661/989367, www.rangoli-blackforest.com, info@rangoli-
blackforest.com, Öff nungszeiten täglich von 11.30 - 22.00 Uhr.

Black Forest Life, Dorfstraße 4, Buchenbach, Tel.: 07661 / 9099393
Ab dem 1. Mai Samstag, Sonntag und Feiertag frische Backwaren, 
Kaff ee, Kuchen sowie Eis "uff  de Wäg" von 8.00 - 17.00 Uhr

Zum Stahl, Kartäuserstr. 99, Freiburg, Tel.: 0761 / 3 34 02
täglich 11.30 - 14.30 Uhr, 17.30 - 20.00 Uhr. Essen & Getränke telefo-
nisch ordern & abholen. Takeway-Karte: www.zum-stahl.de

Café Goldene Krone St. Märgen, Wagensteigstr. 10, 
Tel: 07669 / 93 999 88, www.cafe-goldene-krone.de, E-Mail: cafe@
cafe-goldene-krone.de. Im Mai an den Wochenenden und Feiertagen 
von 13.30 - 16.30 Uhr, Kaff ee und Kuchen to-go.

„To-Go”
Angebote der Dreisamtäler Gastronomie

1:1 Unentschieden im Badischen Derby
Nachholspiel gegen Hertha BSC am 6. Mai

Freiburg (hr.) „Wir haben uns 
reingearbeitet ins Spiel“, beur-
teilte Christian Streich nach dem 
Un ent schieden gegen die TSG 
Hoffenheim den Auftritt seiner 
Mannschaft und war zufrieden mit 
dem 1:1 im badischen Derby. „Ich 
habe Hoffenheim selbstbewusst 
erwartet und hatte den Jungs ge-
sagt, ihr werdet euch richtig quälen 
müssen“. 

Die Gäste waren in der 40. Spiel-
minute durch einen Kopfballtreff er 
von Andrej Kramaric in Führung 
gegangen. Chancen waren für den 
SC gegen einen souverän auftre-
tenden und gut verteidigenden 
Gegner in der Folge Mangelware. 
Für den Ausgleichstreff er sorgte 
schließlich Vincenzo Grifo, der 
nach überstan dener Corona-Er-
krankung in der 68. Spielminute 

eingewechselt wor den war, mit 
einem knallhart ins linke obere 
Eck versenkten Strafstoß. „Wir 
sind zurückgekommen gegen ei-
nen richtig guten Gegner. Das war 
richtig gut, auch taktisch habe ich 
ein richtig gutes Spiel gesehen“, so 
der SC Trainer. 

Mit dem Punktgewinn gegen die 
TSG Hoff enheim hat sich der SC 
nun mit 41 Zählern wieder in die 
obere Tabellenhälfte geschoben. 
Der Klassenverbleib ist somit ge-
sichert, der Abstand auf Platz 6 und 
die Qualifi kation für die Europa 
League beträgt jedoch inzwischen 
9 Punkte. 

Nachholspiel am 6. Mai

Am Donnerstag, dem 6. Mai triff t 
die Streich-Elf auf Hertha BSC. 

Anpfi ff  ist um 18.30 Uhr (live auf 
DAZN). Das Auswärtsspiel war ur-
sprünglich auf Mittwoch, 21. April 
terminiert, musste jedoch aufgrund 
mehrerer Covid-10-Fälle bei den 
Hauptstädtern verlegt werden. 
Bereits am Sonntag darauf, am 9. 
Mai, 13.30 Uhr, steht für den SC 
die Partie beim 1. FC Köln an. 

Quarantäne-Maßnahmen 
für die letzten drei Spiel-
tage

Um die Durchführung der letzten 
Spieltage der Bundesliga und 
der 2. Liga abzusichern, hat das 
Präsidium der Deutschen Fußball 
Liga (DFL) zweistufi ge Quaran-
täne-Maßnahmen beschlossen. 
Die Umsetzung erfolgt in zwei 
Schritten: Zunächst soll sich der 

in das regelmäßige PCR-Testungs-
programm eingeschlossene Perso-
nenkreis um Lizenzmannschaft, 
Trainerteam sowie Mannschafts-
betreuer ab Montag, 3. Mai, aus-
schließlich im häuslichen Umfeld 
oder auf dem Trainingsgelände 
beziehungsweise im Stadion auf-
halten. Anschließend begeben sich 
die Teams ab Mittwoch, 12. Mai, 
in ein "Quarantäne-Trainingsla-
ger", das bis zum Abschluss des 
34. Spieltags verpflichtend ist. 
Der SC Freiburg wird sich hierfür 
im Elztal-Hotel aufhalten und 
nur zu den Trainingseinheiten ins 
Stadion fahren. „Die Maßnahme 
ist richtig, keine Frage“, sagt 
SC Trainer Christian Streich zu 
den Quarantäne-Auflagen „sie 
sind notwendig, angemessen und 
richtig“.

Das Foul an Ermedin Demirovic führte zum Strafstoß, den Vincenzo Grifo selbstbewusst in die Maschen hämmerte. Foto: Achim Keller

5.000 Euro für die „Up-Cycling Werkstatt“
Stiftung der Volksbank Freiburg unterstützt Projekt für straff ällig gewordene Jugendliche

Littenweiler (dt.) Im zweiten 
Halbjahr 2020 ist der Verein Ju-
gend- und Bürgerforum Haus 
197 in Littenweiler mit der „Up-
Cycling Werkstatt“ an den Start ge-
gangen, um straff ällig gewordene 

Jugendliche beim Ableisten ihrer 
Sozialstunden zu unterstützen. 
„Es geht dabei nicht nur darum 
zu lernen, wie Fahrräder wieder 
herge richtet werden können, son-
dern vielmehr darum, Strukturen 

zu schaff en und eine Perspektive 
für die Jugendlichen zu bieten. Das 
beginnt meist schon bei der Pünkt-
lichkeit bis hin zur Festigung von 
einem sozialen Umgang“, erzählt 
Arbeitserzieher Peter Riegraf.

Den Start des Projekts hat die 
Stiftung Solidarsinn der Volks-
bank Freiburg mit einer Spende 
von 5.000.- Euro unterstützt. Die 
Stiftung wurde 2005 gegründet, 
um unverschuldet in Not gerate-
nen Mitgliedern der Volksbank 
Freiburg unbürokratisch helfen zu 
können. Seit 2011 werden auch 
gemeinnützigen Einrichtungen 
unterstützt, die Projekte beispiels-
weise zur Gewaltprävention, zur 
Förderung sozial benachteiligter 
junger Menschen oder zur Alten-
hilfe durchführen.

Volksbank-Vorstand Uwe Barth 
zeigt sich bei der Spendenübergabe 
begeistert: „Das Konzept passt 
super zur Fahrradstadt Freiburg. 
Die Verknüpfung von gesellschaft-
lichen und ökologischen Themen 
ist hier besonders gut gelungen.“

Meist werden ältere und defekte 
Fahrräder instandgesetzt, die an-
schließend beispielsweise Bedürf-
tigen oder Gefl üchteten kostenfrei 
übergeben werden, um diesen 
Mobilität zu ermöglichen. Gleich-
zeitig sind aber alle Menschen 
willkommen, die Lust haben, unter 
Anleitung ihre Fahrräder selbst zu 
reparieren. „So entsteht ein Ort der 
Begegnung und des Austauschs – 
das gemeinsame Thema Fahrrad 
verbindet“, so Riegraf weiter.

Spendenübergabe in der Fahrrad-Werkstatt, (v.l.n.r.): Daniela Boulanger, Vorstandsvorsitzende des 
Vereins Jugend und Bürgerforum Haus 197; Peter Riegraf, Leiter der Fahrradwerkstatt; Mark Rezk, 
Nutzer der Fahrradwerkstatt und Uwe Barth, Vorstand der Volksbank Freiburg.

Foto: Volksbank Freiburg

Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten
www.dreisamtaeler.de

Tel. 07661 / 35 53
info@dreisamtaeler.deDreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam
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Frühstücksglüschte
Letscht bin i widder ämol granatemäßig früh, oder wie mr sagt, 
„in aller Herrgotsfrüh“ uffgwacht un hab denkt, des kann doch 
nit sii, dass ich jetz schu  wach bin, wo ich doch kuum iigschlofe 
war. „Senili Bettflucht“ nennt mr des, wenn s öfters vorkummt. 
Drusse het s gregnet un gschtürmt, ä Wetter also, wie mir s in 
de letschte  Monate eigentlich ganz selte hen.  Do hab i nit welle 
uffschtoh un mir die übliche  Gymnaschtikübunge  vorem Früh-
stück abzwinge. Nei, hab i mir gsagt, hit bliibsch eifach im Bett  
un dösesch noch ä weng , viellicht schlofsch  jo nomol ii. Wo-n-i  
so vor mich hin brüt‘, hab i ghört, wie de Zittigussträger d Zittig 
in de Briefkaschte het gheie lehn.  Aber  i hab si mr nit gholt. Hab 
eifach kei  Luscht ghet, widder ebbis über sell Thema  z läse, wo 
eim sitter Monate zu de Ohre un zu de Auge russhängt. Jetz het 
s Telefon klingelt, aber ich bin nit uffgschtande zum lätschig zum 
Telefon  schlurpfe. Soll der oder die doch bimmle, so lang sie wel-
le. Weller Dubel ruft schun am halber sechsi bi de Lit aa?! Wo-n-i 
-mi  hab welle gmütlig ussstrecke un  wittersch duusle, het d Müll-
abfuhr uff de Stroß ihr Eimerabholkonzert veranstaltet. Kuum sin 
die Männer furt gsin, hen zwei Duube  aafange gurre, z erscht bi 
uns uffem Dach un dennoo uff de Dächer von de Noochbere.  Wo 
dann d Kirch um s Eck  het aafange mit em Ding-Dong, sin si abg-
flattert. Un ich bin iigschloofe, hab vume riesige Sesamcroissant 
träumt, bin widder uffgwacht – un glii zum Bäcker. Wahrschiins 
nennt mr des“ senili Frühstücksglüschte“.      
 Stefan Pflaum

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Bitte vereinbaren Sie einen Termin: Tel. 0 76 61 - 90 52 58
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 10-12.30 Uhr

Blutspende-Termine:

5. Mai in Stegen, 6. Mai in St. Märgen
Blutspende weiterhin und kontinuierlich benötigt

St. Märgen/Stegen (drk.) Eine 
ausreichende Blutversorgung ist 
für viele Patienten lebenswichtig. 
Da Blut nur begrenzt haltbar ist, 
werden Blutspenden kontinuierlich 
benötigt. Daher ruft der DRK-
Blutspendedienst auf, jetzt Blut zu 
spenden. Die Blutspende ist weiter-
hin notwendig, erlaubt und sicher.

Auch in Zeiten der Corona-Pan-
demie und den damit verbundenen 
Einschränkungen des öffentlichen 
und privaten Lebens sind Pati-
enten dringend auf Blutspenden 
angewiesen. Für die Behandlung 
von Unfallopfern, Patienten mit 
Krebs oder anderen schweren 

Erkrankungen bittet das DRK um 
Ihre Blutspende.

Möglichkeiten dazu sind am 
Mittwoch, dem 5. Mai, von 15.00 
- 20.00 Uhr in der Kageneckhalle 
in Stegen sowie am Donnerstag, 
dem 6. Mai, von 15.00 bis 19.30 
Uhr in der Schwarzwaldhalle, 
Sportplatz 1 in St. Märgen. 

Terminreservierung für Stegen 
unter https://terminreservierung.
blutspende.de/m/stegen-kageneck-
halle sowie für St. Märgen unter htt-
ps://terminreservierung.blutspende.
de/m/stmaergen-schwarzwaldhalle

Das DRK führt die Blutspen-
de unter Kontrolle von und in 

Absprache mit den Aufsichtsbe-
hörden unter hohen Hygiene- und 
Sicherheitsstandards durch. Das 
Infektionsrisiko liegt daher weit 
unter dem „sonstiger“ Alltagssi-
tu ationen! Um in den genutzten 
Räumlichkeiten den erforderlichen 
Abstand zwischen allen Beteilig-
ten gewährleisten zu können und 
Wartezeiten zu vermeiden, findet 
die Blutspende ausschließlich mit 
vorheriger Online-Terminreservie-
rung statt. Wie das DRK mitteilt, 
sind Sie für den Zeitraum der 
Blutspende von einer eventuellen 
Ausgangsperre ausgenommen.

Das DRK bittet nur zur Blut-

spende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen. Spendewil-
lige mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, 
erhöhte Körper-temperatur), sowie 
Menschen die Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall hatten 
oder sich in den letzten zwei 
Wochen im Ausland aufgehalten 
haben, werden nicht zur Blut-
spende zugelassen. Sie müssen bis 
zur nächsten Blutspende 14 Tage 
pausieren. 

Informationen rund um die Blut-
spende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst auch über die kostenfreie 
Service-Hotline 0800-11 949 11.

Schlafstörungen
Online-Vortrag von Dr. med. Wolfgang Randelshofer
Kirchzarten (vhs.) Am Freitag, 
dem 7.5. um 19 Uhr hält Dr. med. 
Wolfgang Randelshofer einen On-
line-Vortrag zum Thema  „Schlaf-
störungen“. 

33% der Deutschen leiden unter 
Schlafstörungen. Viele nehmen das 
Problem nicht ernst, obwohl es die 
Lebensqualität beeinträchtigt. Be-
sonders groß ist der Leidensdruck, 
wenn sich die Störungen über 
Wochen oder Monate hinziehen. 
Eine Einschlafstörung liegt vor, 
wenn mehr als eine halbe Stunde 
bis zum Einschlafen vergeht. Von 
einer Durchschlafstörung spricht 
man, wenn nach einem nächtlichen 

Aufwachen der Betroffene länger als 
eine halbe Stunde wach liegt, bis er 
wieder einschlafen kann. Ein weite-
res Beispiel für eine Schlafstörung 
ist die Schlafapnoe. Die Betroffenen 
leiden dabei unter einer Atemre-
gulationsstörung, die zu häufigen 
Atempausen im Schlaf führt. 

Der Referent informiert über die 
verschiedenen Krankheitsbilder, de-
ren Ursachen und Therapiemöglich-
keiten. Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen. Veranstalter dieses Vortrags 
ist die VHS Dreisamtal. Anmeldung 
unter Tel. 07661 / 5821. Anmelde-
schluss ist der 3. 5. 21. Gebühr: 9.- € 

Frauenpower gegen Frauenleiden
PD Dr. Michaela Bossart wird Chefärztin im Freiburger St. Josefskrankenhaus 

Freiburg (rs.) Das 1886 von den 
Barmherzigen Schwestern vom 
hl. Vinzenz von Paul gegründete 
St. Josefskrankenhaus in Freiburg 
ist die zentrale Anlaufstelle für 
die Grund-, Regel- und Spezial-
versorgung im Freiburger Raum, 
es gehört, wie das Freiburger 
Loretto-Krankenhaus, seit Okto-
ber 2020 zur Artemed-Gruppe SE 
Tutzing am Starnberger See. Der 
Fokus bleibt in beiden Häusern 
auf moderne, innovative und 
hochspezialisierte Diagnostik- und 
Therapieverfahren ausgerichtet, 
ebenso, wie auf eine individuelle 
Patientenbetreuung, auf menschli-
che Zuwendung. Seit Jahrzehnten 
ist die Frauenklinik des St. Josefs-
krankenhauses eine Institution für 
Gynäkologie und Geburtshilfe. 
Rund 2.000 Kinder kommen hier 
Jahr für Jahr unter Mithilfe eines 
erfahrenen Teams zur Welt. Das 
St. Josefskrankenhaus ist akademi-
sches Lehrkrankenhaus der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg.

Seit 2004 begleitete, prägte PD 
Dr. Michaela Bossart im Freibur-
ger Universitätsklinikum die Frau-
enheilkunde mit. Sie wechselte 
nun ans St. Josefskrankenhaus, in 
dem sie die Leitung der Frauen-
klinik übertragen bekam. Gynä-
kologie und Geburtshilfe werden 
auch in ihrer neuen Position fester 
Bestandteil ihrer Arbeit sein.

„Frau Dr. Bossart bringt eine 
wirklich außergewöhnliche Ex-
pertise gerade in der operativen 
Gynäkologie mit. Bei ihr wissen 
wir unsere Patientinnen in sicheren 
und erfahrenen Händen – und dass 

sie vielen Frauen der Region be-
reits bekannt ist, tut natürlich sein 
Übriges“, freut sich Geschäfts-
führer Frank Löscher über den 
Neuzugang in den chefärztlichen 
Reihen am St. Josefskrankenhaus.

„Den ´Wind der Veränderung´ 
durch die Übernahme des Hauses 
durch Artemed möchte ich gerne 
nutzen, um mit neuer, hochmo-
derner Ausstattung und personeller 
Verstärkung neben einer hochqua-
litativen Grundversorgung auch 
spezialisierte Behandlungen in 
der gynäkologischen Chirurgie 
anzubieten“, so PD Dr. Bossart. 

Sie weiß um die klassischen 
„Tabuthemen - gynäkologische Er-
krankungen“, die für Betroffene oft 
nicht nur körperliche, sondern auch 
psychosoziale Folgen nach sich 
ziehen. „Hier müssen wir fachlich 

wie menschlich die richtigen Vor-
aussetzungen schaffen, um unseren 
Patientinnen in Zusammenarbeit 
mit den Frauenarztpraxen der Re-
gion die bestmögliche Versorgung 
unter einem Dach zu bieten, für sie 
optimale Behandlungsmethode zu 
finden. Am St. Josefskrankenhaus 
können wir alle gut- und bösartigen 
Erkrankungen des Unterbauchs 
und der Brustdrüse auf höchstem 
Niveau behandeln und operieren 
– offen wie auch minimalinva-
siv. Die meisten Operationen bei 
gynäkologischen Erkrankungen 
können heutzutage per Schlüssel-
lochtechnik durchgeführt werden. 
Hier wurde im St. Josefskranken-
haus schon in der Vergangenheit 
sehr gute Arbeit geleistet, diese 
nun mit dem Team vor Ort weiter 
auszubauen, ist eine Aufgabe, auf 

die ich mich sehr freue.“
Die Geburtshilfe, die der Frau-

enheilkunde einer jeden Klinik 
immer eine ganz besondere Seele 
verleiht, ist auch für Dr. Bossart 
als Direktorin der Frauenklinik ein 
fester Bestandteil. Sie unterstützt in 
ihrer Funktion Dr. Bärbel Basters-
Hoffmann, die weiterhin als Chef-
ärztin die Abteilung Geburtshilfe 
mit viel Leidenschaft leitet. 

„Die Geburt eines Kindes ist 
ein höchst intimes Geschehen, 
das zu begleiten für uns immer 
wieder eine ganz besondere Ehre 
ist“, beschreibt Dr. Bärbel Basters-
Hoffmann den besonderen Zauber 
ihres Berufs. „Gemeinsam mit 
einem erfahrenen Ärzte-, (Kinder)-
Krankenschwestern-, Stillbera-
terinnen- und Hebammen-Team 
ermutigen wir werdende Mütter, 
ihre ganz persönlichen Wünsche 
und Bedürfnisse einzubringen 
um so den gemeinsamen Start mit 
ihrem Baby so individuell wie 
möglich zu gestalten.“

Frank Löscher: „Mit den Dres. 
Michaela Bossart und Bärbel 
Basters-Hoffmann blickt die ge-
samte Frauenheilkunde unseres 
Hauses im wahrsten Sinne des 
Wortes einer zweiten Geburtsstun-
de entgegen.“

Am 10. Mai hält PD Dr. Micha-
ela Bossart um 17.30 Uhr einen 
kostenlosen Online-Patientenvor-
trag zum Thema „Frauenleiden 
behandeln, Frauengesundheit er-
halten – Gynäkologische Chirurgie 
in der Pandemie“. Alle Details zur 
Anmeldung unter www.josefskran-
kenhaus-freiburg.de. 

PD Dr. Michaela Bossart (li.) ist neue Direktorin der Frauenklinik 
im St. Josefskrankenhaus Freiburg und unterstützt Chefärztin Dr. 
Bärbel Basters-Hoffmann, die die Geburtshilfe weiterhin leitet. 

Foto: SJK

Weihnachtsstimmung im Frühling?
Lenzkirch (dt.) Noch liegt reich-
lich Schnee auf den Höhen des 
Schwarzwalds, doch der Bundes-
verband Kinderhospiz (BVKH) 
plant schon für Weihnachten: damit 
Familien mit lebensverkürzend 
erkrankten Kindern im Dezember 
Überraschungspakete bekommen 
können, bittet der Dachverband der 
deutschen Kinderhospizeinrichtun-
gen bereits jetzt um Sachspenden.

„In diesem Jahr liegt uns beson-
ders am Herzen, die Weihnachtspa-
kete mit Dingen zu bestücken, die 
den Familien eine Freude machen 
und sie auch wirklich entlasten“, 
sagt Sabine Kraft, Geschäftsführe-
rin des BVKH. Corona hat die Welt 
immer noch fest im Griff, und ge-
rade Menschen der Risikogruppen, 
für die sowieso schon jeder Infekt 
lebensgefährlich sein kann, leiden 
unter der permanenten Bedrohung 
und den deshalb andauernd wich-
tigen Maßnahmen der Isolation.

„Viele der betreuten Familien 
sind gewohnt, auf Gebrauchs- und 
Haushaltsgegenstände zu verzich-
ten“, sagt auch Alexandra Fluck, 

die beim Bundesverband Kinder-
hospiz die Betroffenenhilfe koor-
diniert. „Ein schönes Besteck, eine 
Nähmaschine, ein neuer Rasierap-
parat oder ein toller Schulranzen –
Eltern und Geschwisterkinder sind 
oft gewohnt, eigene Bedürfnisse 
und Wünsche hintenan zu stellen.“ 
Längst nicht alles, was schwerst-
kranke Kinder benötigen, werde 
von den Krankenkassen bezahlt, 
weiß Fluck, dementsprechend oft 
gerieten betroffene Familien in 
finanzielle Engpässe: „Die Rück-
meldungen aus den vergangenen 
Jahren zeigen uns, wie bewegend 
groß die Dankbarkeit ist, wenn 
dann ein Paket mit solchen Schät-
zen, mit Kleidung, Kinderschuhen 
oder Kosmetikartikeln eintrifft!“

Unternehmen, die die Weih-
nachtsaktion des BVKH unterstüt-
zen möchten, können sich unter 
helfen@bundesverband-kinder-
hospiz.de melden. Voller Vorfreude 
sagt Sabine Kraft: „Diese Aktion 
steckt so voller Wärme, dass wir 
im Grunde ab jetzt in Weihnachts-
stimmung sind!“Foto: privat

Der berühmte Messerschleifer 
aus Funk und Fernsehen, Karl Dold

aus Bad Krozingen steht am Fr., 30.4.2021 von 9-16 Uhr auf  
dem Burger Platz in Burg-Birkenhof und schleift Messer  

aller Art, einfach alles mitbringen. Mobil 0171-4489512. K. Dold

Nächste Ausgabe am 5. Mai 
Sonderseite:  „Am 9. Mai ist Muttertag“ 

www.dreisamtaeler.de 
Telefon: 07661-3553Dreisamtäler Dreisamtäler

Freiburg (ga.) Zahnersatz und Im-
plantate am Computer entwerfen, 
um sie dann an CNC-Fräsmaschi-
nen oder per 3D-Druck zu fertigen. 
Der Vollzeit-Kurs für Zahntech-

CAD-/CAM-Fachkraft
niker an der Gewerbe Akademie 
der Handwerkskammer Freiburg 
beginnt am 5. Juli in einem mit neu-
ester Technik ausgestatteten Labor. 

Auskünfte unter Tel.: 0761 
/15250-17 und auf www.gewerbe-
akademie.de.
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Frühlingszeit - Draußen Zeit

mit dem schönsten Blick
über das Dreisamtal
❖ Inh. Markus Schroth ❖
❖ 79256 Buchenbach ❖

❖ Tel. 07661/3324 ❖
❖ www.hoefener-huette.de ❖

Samstag + Sonntag ab 12.00 Uhr ToGo

◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆

Eselwanderung 
mit Einführung in die Welt 

der wilden Kräuter 
(regionale Superfoods)

Genießen Sie Ruhe und Gelassenheit 
mit unseren „Plüschis“ am Pfeiferberg.
Eine Auszeit für ca. 3 Std. in der Natur, 

individuell für Familie/Paare 
nach Corona Bestimmungen.

Uli Sas: 01575 7959897
Blacky‘s Kräuter: 01573 5721692

Termin vereinbaren
und einfach mit der 

Familie oder Freunden ein 
bißchen die Seele baumeln 
lassen, die Natur genießen 

und natürlich die 
schnu�igen Alpakas.

Wir freuen uns auf Euch!

Dorfstraße 4
79256 Buchenbach/Wagensteig

01.05. und 02.05.
8.00-17.00Uhr

ToGo 
Frische Backwaren,

Eis, Kaffee und 
Kuchen

Leckere Kuchen und Grillwurst im Weckle „uf de Wäg“ 
Ab sofort Donnerstag bis Sonntag von 12.00 - 20.00 Uhr.

Wir sind weiterhin gerne für Sie da mit unserem Abhol- und Lieferservice, 
Ka�ee – Kuchen – Leckere Gerichte – Grillwurst

Frühlingszeit – Wanderzeit – Draußen-Zeit
Zeit für Heimat genießen!

Dreisamtal (glü.) Leben wir nicht 
in einer traumhaften Gegend? 
Wo andere Menschen (wenn sie’s 
wieder dürfen!) gerne und oft 
Urlaub machen, können wir von 
daheim aus die tollsten Ausfl üge 
und Wanderungen unternehmen. 
Das frische Grün von Bäumen und 

Wiesen, die blühenden Obstbäume 
und die Fülle an Frühlingsblumen 
bringen in den derzeit oft trostlosen 
Alltag viele Farben. Nutzen Sie das 
immer wieder wunderbare Wetter, 
die stets wärmer werdenden Son-
nenstrahlen und erholen sich an 
der gesunden frischen Luft. Wenn 

auch die Freizeitmöglichkeiten im 
Moment noch wegen der Pandemie 
eingeschränkt sind, gibt es doch 
schon Angebote, mal mit Alpakas, 
Lamas, Eseln auf Wanderung zu 
gehen oder im Steinwasenpark die 
Tiere zu beobachten. In den Loka-
len und auch Hütten der Umgebung 

können ToGo-Speisen und -Geträn-
ke geordert werden und auf Bänken 
und Wiesen verzehrt werden. 
Nutzen Sie den Frühling – trotz 
allem! Sicher fi nden Sie in diesem 
„Dreisamtäler“ die eine oder ande-
re Anregung. Wir wünschen Ihnen 
eine gute Zeit – trotz allem!

Ursel Lorenz • Dorfstraße 11 • 79254 Oberried-Hofsgrund
natourpur-schauinsland@gmx.de

• Kräuter-Blumen-Führung
• Panorama-Touren
• Wetterbuchen-Exkursionen
• Sonnuntergangs-Touren
• Gutscheine
• Meine eigenen Postkarten

Bei allen Touren besteht die Möglichkeit ein Stoff -
Vespersäckle und ein Getränk dazu zu buchen.

Alle Termine fi nden fl exibel nach Absprache statt.
„Euch meine Heimat zu zeigen ...
             darauf freue ich mich“
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Am Feldberg ist der Schnee fast weg und bald werden auch dort die 
Gräser ihr frisches Grün sprießen lassen. Fotos: Gerhard Lück

Ganz viel Schwarzwald auf einmal!
Unterwegs in der Heimat: Wanderung von Hinterzarten nach Kirchzarten

Kirchzarten (glü.) Um Freunden 
bei einer schönen Wanderung „ganz 
viel Schwarzwald“ zu zeigen, 
entdeckte ich vor vielen Jahren 
eine Strecke, die immer noch zu 
meinen Lieblingswanderungen 
gehört: von Hinterzarten über den 
Hinterwaldkopf nach Kirchzarten 
ins Dreisamtal. Schon die Zugfahrt 
von Kirchzarten übers Himmel-
reich durchs Höllental mit sieben 
Tunnels, vorbei am Hirschsprung, 
dem Hofgut Sternen, der Raven-
naschlucht und dem Löff eltal ist 
„Schwarzwald pur“ – und für 
Urlauber mit der Konus-Karte 
kostenlos. Wichtig: Fensterplatz in 
Fahrtrichtung rechts!

Vom Bahnhof Hinterzarten, dem 
auf 885 Metern „höchstgelegenen 
Bahnhof der Höllentalbahn“, geht’s 
halblinks den Adlerweg hoch, an 
der Evangelischen Kirche und 
dem noblen Adlerhotel vorbei zur 
Katholischen Kirche. Die auf das 
15. Jahrhundert zurückgehende 
Kirche „Maria in der Zarten“ be-

sticht durch ihren Turm aus dem 
Jahre 1722, dem Chorraum mit 
drei barocken Altären und dem 
modernen Kirchenraum. Ein Blick 
ins Innere lohnt allemal. Über die 
Rathausstraße geht’s kurz bis zum 
Rathaus zurück, um dann links 
über den Windeckweg Richtung 
Hinterwaldkopf zu wandern. Der 
„Umweg“ über den Windeckweg 
eröff net bald wunderbare Ausblicke 
auf Hinterzarten und Breitnau.

Vorbei an schönen Schwarz-
waldhäusern wie dem Hercher-
hof kommt nach einem knappen 
Kilometer der Ospelehof. Hier 
lohnt sich ein kurzer Abstecher, 
ist der Hof doch ein lebendiges 
Beispiel für die Innovationskraft 
der Schwarzwälder Bauern. Neben 
Gästezimmern und Ferienwohnun-
gen gibt es einen Hofl aden, eine 
Hofkäserei sowie die Produktion 
von Naturkosmetik mit Frisch-
molke, die „Ospelehof-Schwarz-
waldkosmetik“. Mit mehreren 
Standbeinen ist es möglich, heute 

noch einen landwirtschaftlichen 
Betrieb zu halten. Nach dem Os-
pelehof geht’s rechts weiter zu den 
Thoma-Liften am Windeck. Wir 
folgen kurz der Straße nach Alpers-
bach und gehen dann bei Bisten auf 
einem Singletrail rechts ab – immer 
an der gelben Raute orientiert. Ehr-
fürchtig wandern wir am Wohnhaus 
von Olympiasieger Georg Thoma 
vorbei, nachdem wir kurz zuvor 
einen Blick auf die Ravennabrücke 
im Höllental genossen haben.

Über einen romantischen Wald-
weg am Schwarzwaldbach, zum 
Dr. Ludwig-Thoma-Weg gehörend, 
kommen wir zur großen Weide-
landschaft auf der nordöstlichen 
Seite von Alpersbach. Hier steigt es 
mitunter kräftig auf schmalen We-
gen durch den Wald oder entlang 
der Wiese hinauf gen Hinterwald-
kopf an. Etwa zur Mitte gibt es von 
einer der zahlreichen Ruhebänke 
einen tollen Blick auf Hinterzar-
ten und den bei Titisee liegenden 
Hochfi rst. Nachdem wir die Höhe 

und einen breiten Waldfahrweg 
erreicht haben, dem wir nach rechts 
folgen, kommen wir immer wieder 
an wunderschöne Aussichtspunkte, 
von denen aus wir über das Höllen-
tal hinüber zur Kaiserwacht, den 
Pikett- und Posthaldenfelsen, Breit-
nau sowie zur Nessellachen und 
bald auch nach Himmelreich und 
ins Dreisamtal schauen können. Im 
Norden entdecken wir den Kandel 
und die Bergwelt rund um St. Peter 
und St. Märgen. Beim Hinterwald-
kopfsattel bietet sich – wenn wieder 
geöff net ist – nach rund zwei Stun-
den in der Hinterwaldkopfhütte die 
erste Einkehrmöglichkeit in der 
gemütlichen Gaststube und auf der 
sonnigen Terrasse.

Jetzt folgen wir kurz der blauen 
Raute, um dann links auf einen gra-
sigen Weg hinauf zum Hinterwald-
kopf, dem mit 1.198 Metern höchs-
ten Punkt unserer Wanderung, 
abzubiegen. Hier empfängt uns 
eine Gedenkstätte für die Kriegs-
gefallenen der „Freiburger Turner-

schaft“ – und dank der baumlo-
sen Gipfelkuppe ein grandioser 
Rundumblick auf den Feldberg, 
Tote Mann, Schauinsland, Kandel, 
Kaiserstuhl und die Vogesen. Uns 
zu Füßen liegt das Dreisamtal und 
Freiburg – die Münsterturmspitze 
ragt am Schlossberg hervor. Rund 
um uns herum ist einfach ganz 
viel Schwarzwald. Nachdem wir 
die Aussicht genossen haben, 
steigen wir auf der Westseite ab 
zur „Höfener Hütte“, die zu einer 
Buchenbacher Wald- und Weide-
genossenschaft gehört, ab. Hier 
lohnt sich unbedingt eine Rast auf 
der Terrasse mit der tollen Aussicht 
– derzeit gibt’s am Wochenende 
„Fensterverkauf“!

Gestärkt beginnen wir den Ab-
stieg, der uns übers Holzeck und 
Sonneck der blauen Raute fol-
gend zum Giersberg oberhalb von 
Kirchzarten bringt. Kapelle und 
Pilgergaststätte St. Laurentius mit 
guter badischer Küche machen 
einen letzten Stopp mit Blick übers 

Dreisamtal lohnenswert. In gut 
fünfzehn Minuten ist dann nach 
rund 17 Kilometern und insgesamt 
450 Höhenmetern unser Ziel am 
Bahnhof in Kirchzarten erreicht. 
Eine Wanderbegleiterin brachte die 
Tour beim Abschlussviertele am 
Giersberg auf den Punkt: „Ich gebe 
zu, dass ich nicht gerne wandere. 
Doch Schwarzwald ohne Wandern 
geht nicht. Und diese Tour hat mich 
belohnt mit gigantischen Ausbli-
cken in alle Schwarzwald-Rich-
tungen. Je höher wir kamen, umso 
großartiger wurde die Aussicht auf 
Berge, Täler, Schluchten, Brücken. 
Das war ein fantastisches Erlebnis – 
auch wenn ich jetzt schon den Mus-
kelkater kommen sehe. Eine extrem 
empfehlenswerte Wanderung!“ 
Übrigens: Eine Wanderkarte ist zu 
empfehlen, aber dank der tollen Be-
schilderung durch die Wegewarte 
des Schwarzwaldvereins höchstens 
zur Orientierung notwendig. 

Gerhard Lück

Die Höfener Hütte strahlt im Sonnenlicht am Weidehang mit Blick 
ins Dreisamtal und auf den Bahnhof Himmelreich.

Der Feldberg (r.) mit dem Seebuck (l.) und der Spitze vom Fernseh-
turm – vom Hinterwaldkopf durchs Kriegerdenkmal fotografi ert.

Zwischen den hohen Schwarzwaldtannen fällt der Blick vor Bisten 
auf die Ravennabrücke im Höllental.
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Gartenbau

Garten- und Landschaftsbau

Gelernter LandschaftsgärtnerIn (m/w/d) gesucht!
Bewerbung bitte schriftlich an info@gartenbau-heizmann.de

Tel. 07661 - 9 09 08 99 • info@gartenbau-heizmann.de • www.gartenbau-heizmann.de

Die Freie Schule Dreisamtal (FSD) ist eine seit 2004 bestehende, sich laufend weiterent- 
wickelnde Schule in Kirchzarten bei Freiburg im Breisgau. Sie arbeitet nach reformpäda-
gogischen Konzepten in altersgemischten Gruppen ohne Leistungsdruck – interessen-
geleitet und lebensnah. Die FSD ist Mitglied im Bundesverband Freier Alternativschulen 
BFAS. Der formale Status ist der einer privaten Grundschule und Werkrealschule. Unser 
Konzept ist durchgängig auf 10 Jahre angelegt.

Wir suchen zum 01.09.2021 eine
Pädagogische Fachkraft (80 %, m/w/d)

Mathematik und Fächerverbund Physik/Biologie/Chemie (PCB)
Ihre Aufgaben: Sie sind zuständig für die Begleitung von Schüler*innen der 7. - 9. Klasse. 
Durchführung von Altersgruppen spezi�schen Angeboten, Projekten und Unterricht in 
den Fächern Mathematik und Naturwissenschaften (Physik).
Unser Wunsch: Staatlich anerkannte Ausbildung als Lehrer*in, Interesse an Montessori-
pädagogik sowie engagiertes Arbeiten und Teamfähigkeit. Bereitschaft, individuelle 
Begabungen und Bedarfe der einzelnen Schüler*in zu entdecken und zu fördern. 
PC-Kenntnisse.
Wir bieten: Neben einer arbeitgeber�nanzierten Altersvorsorge bieten wir Ihnen Team-
arbeit, kollegialen Zusammenhalt und Unterstützung bei Fortbildungen. Unsere Schule 
ist soziokratisch organisiert.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen Frau Schlicht: susanna.schlicht@ 
dreisamtalschule.de Weitere Informationen unter www.dreisamtalschule.de

www.dreisamtalschule.de

Die FREI medical GmbH mit Hauptsitz in Kirchzarten ist ein Unternehmen der  
Firmengruppe Zimmer MedizinSysteme GmbH und steht seit über 40 Jahren 
für Qualitätsprodukte aus eigener Herstellung – für Innovation, Kompetenz, Fairness 
und leistungsstarken Service. Seit der Gründung des Unternehmens 1976 hat sich die  
FREI medical GmbH zu einem der führenden Ausstatter in Rehabilitation uns Phy-
siotherapie entwickelt. Die Medizinischen Trainingsgeräte und Therapie-Liegen der  
FREI medical GmbH beeindrucken durch ihr einmaliges Design und prägen den Markt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:
• Mitarbeiter Technischer Service (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Sachbearbeiter Finanzbuchhaltung / Steuerfachangestellter (m/w/d)

Weitere Informationen zur Bewerbung �nden Sie auf unserer Homepage:  
https://www.frei-ag.de/de/jobs

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung per Email an Felix.Krause@frei-ag.de,  
Tel. 07661-9336-637, Am Fischerrain 8, 79199 Kirchzarten

 

Mitarbeiter (m/w/d)
Vertriebsinnendienst 
von etablierter Industrievertretung im 
HLS-Sektor zum baldmöglichsten Eintritt 
gesucht.

Ihre Aufgaben:
Unterstützung der Kunden- und Projekt-
betreuung (kein Verkauf), Erstellung 
regelmäßiger Reports/Vertriebskennzahlen, 
Statistiken und Mailings usw. 

Wir bieten Ihnen:
Beste Bezahlung, Teilzeit ca. 20 Stunden/ 
Woche, auf Wunsch freie Zeiteinteilung.

Büche GmbH – 
Werksvertretungen TGA
79238 Ehrenkirchen
info@bueche-online.de

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt, dann setzen 
Sie sich mit uns in 
Verbindung. 
Wir freuen uns auf Ihre
E-Mail-Bewerbung.
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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wir suchenwir suchenwir suchenwir suchenwir suchenwir suchenwir suchenwir suchenwir suchen

Pflegedienstleitung 
(m/w/d)
Für unseren ambulanten Pflegedienst mit derzeit ca. 80 Pati-
enten/innen im Gebiet Glottertal/St.Peter/St.Märgen suchen 
wir zum 01.06.2021 eine offene, entwicklungsorientierte 
Führungspersönlichkeit.

Wir bieten unseren Mitarbeitenden:
 spannende, übergreifende Leitungsaufgaben mit viel Ge-

staltungs- und Enwicklungsmöglichkeiten
 ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem familiären Pflege-

dienst in landschaftlich sehr schöner Umgebung
 flache Hierarchien
 Jahressonderzahlung
 unbefristeter Arbeitsvertrag
 Kinderbetreuungskostenzuschuss
 Lebensarbeitszeitmodell „Balance“
 externe betriebliche Mitarbeiterberatung
 DRK-Flugdienst (Reiserückholdienst Ausland)

Weitere Informationen finden Sie unter www.drk-freiburg.de. 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an unsere Bereichslei-
terin Pflege, Annette Hoffmann  0 76 1 / 88 508-260.

Hauptstraße 7 | 79199 Kirchzarten 
Tel. 0 76 61 / 9 88 92 02

www.raumgestaltung-weiss.de

Wir bewerben uns bei Ihnen als 
Ihre neuen Kollegen.
Für unsere Kunden scha�en wir Wohn(t)räume auf höchstem 
Niveau mit viel Herzblut, Engagement und einer Menge Spaß. 
Damit das auch so bleibt, brauchen wir jemanden wie Sie! 
Wir suchen ab sofort einen Raumausstatter (m/w/d), der  
sein Handwerk versteht und unser erstklassiges Team  
vervollständigt.
Bewerben Sie sich jetzt und senden Sie Ihre Unterlagen an:
info@raumgestaltung-weiss.de oder rufen Sie uns einfach an.
Wir freuen uns sehr darauf, Sie kennenzulernen.

Wir suchen eine nette, aufgeschlossene 
und teamfähige Auszubildende ZFA (m/w/d)

Ausbildungsbeginn September 2021.
Es erwartet Sie ein harmonisches Team und eine abwechslungsreiche Tätigkeit im direkten 
Kontakt mit Patienten. Wir freuen uns auf Sie! Bewerben Sie sich per Post oder Email.

Dr. Alexander Kosfeld • Im Großacker 11 • 79252 Stegen • info@dr-kosfeld.de 
www.dr-kosfeld.de • Telefon:07661/61045

Hausmeisterdienst
Wer übernimmt kleinen Haus-
meisterdienst in 3-Fam.-Haus 
(Treppenhausreinigung, Unkraut 
i.d. Einfahrt u. Winterdienst) in 
Kirchzarten, Tel.: 0178 - 722 90 12

Physio (m/w/d) mit MT in Team 
mit sehr gutem Betriebsklima bei 
bester Bezahlung in die Praxis 
Littenweiler gesucht.

physiotherapie-boch.de

Leit. Angestellte 62-jähr. sucht 
ruhige, helle 3-Zi-Whg. mit 
Balkon, kein EG od. DG in Kiza 
u. Umgebung. Bin zuverlässig, 
unkompliziert u. zeitl.fl exibel.
Keine HT, NR. Ich würde mich 
sehr über ein langfristiges Ange-
bot freuen! Tel.: 0175 - 2089953

Wir geben nicht auf!
Wegen Eigenbedarfskündigung 
sucht päd. Paar/Familie drin-
gend etwas mit Garten und mit 
mindestens 4-5 Zimmern am 
liebsten im Dreisamtal. 

Tel: 0171 - 47 62 399

Bildender Künstler, 53, NR, 
sucht 1,5-2,5 Zi-Whg. in Frbg o. 
Umgebung. Gerne im Dreisamtal/
Hofsgrund o.ä. Tel: 0178-1974700
Freue mich über Rückmeldungen!

Schrebergarten gesucht :)
Patchworkfamilie bestehend aus 
drei aufgeweckten Jungs, einem 
kleinen Hund und Mama und 
Papa mit Gärtner Erfahrungen 
suchen einen Schrebergarten 
zum Herrichten und Tage ver-
bringen, Tel.: 0178 - 2624663

Familie sucht Acker/Garten-
stück, Streuobstwiese zur priva-
ten Nutzung, Tel.: 0176 - 68066610

Junge Familie sucht Bauplatz/
Haus im Dreisamtal, Tel.: 0761 
/ 707 41 29 oder info@stage-
ideenschmiede.de

Suche zum Kauf 2-3-Zi.-Whg. 
mit Garten, ländliche Lage im 
Dreisamtal, Tel.: 0174 - 345 14 01

EFH, DHH od. 4 -Zimmer-
Gartenwohnung in Kirchzarten 
von Freiburgern z. Kauf gesucht
Tel.: 0173-6536134/0761-796360
gabriele.minoletti@gmail.com

Haus mit Garten gesucht  
Sympathische Familie aus der 
Re gion mit bald 3 Töchtern sucht 
Haus mit Garten zum Kauf im 
Dreisamtal. Wir freuen uns über 
Ihre Nachricht. hausmitbaum@
email.de, Tel.: 0179 / 90 58 375

Traumhäuschen gesucht! 
Vielleicht haben wir ja Glück und 
fi nden auf diesem Weg ein Haus 
für unsere 3-köpfi ge Familie. Ein 
kleiner Garten wäre prima. Auch 
größere Sanierungsarbeiten schre-
cken uns nicht ab. 
schwoerer@posteo.de

Haus/Garten-Wohnung gesucht  
für freundliche Familie mit zwei 
fröhlichen kl. Kindern. Tel. 0761 
/ 48 99 40 16 oder zuhausedreis 
amtal@posteo.de

54 qm Büroräume
im Gewerbegebiet in Oberried, 

Warmmiete: 500.- Euro
Tel.: 07661 / 93 83 80

Wohnprojekt EINZWEIDREI-
SAM sucht für geförderte 2 Zi-
Whg., 54 qm, nicht WG-geeignet,
zwei engagierte Mitbewohner.
kontakt@einzweidreisam.de

Stellplatz in TG, Sonnenbergstr. 
Tel.: 0159 - 06 18 97 23

Dreisamtäler

* Der Bewerber*in mit den
besten Examensnoten erhält 
ein tolles Geschenk!

Ausbildung ist uns sehr wichtig
Frau Ben Dhieb Frau Ben Dhieb Frau Ben Dhieb freut freut freut sich über Ihre Bewerbung

als als als Pflegefachkraft 
sich über Ihre Bewerbung

Pflegefachkraft Pflegefachkraft Pflegefachkraft im 
sich über Ihre Bewerbungsich über Ihre Bewerbungsich über Ihre Bewerbungsich über Ihre Bewerbung
im im im im im OSH 
sich über Ihre Bewerbung

OSH OSH –
sich über Ihre Bewerbungsich über Ihre Bewerbungsich über Ihre Bewerbung

–– Kirchzarten
sich über Ihre Bewerbungsich über Ihre Bewerbung

KirchzartenKirchzarten.

Helfen Sie Ihr, von den Besten zu lernen!Helfen Sie Ihr, von den Besten zu lernen!*

bewerbung@caritasbewerbung@caritas-bewerbung@caritas-bh.de bh.de | www.caritas| www.caritas-| www.caritas-bh.de/jobs

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
5., 12., 19. Mai
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 5. Mai 2021

Unterricht

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, 
ein Fax (07661-3532) oder eine eMail mit 
Angabe der Postadresse auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten 
Ausgabe. Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2x1 Verzehrgutschein vom
Café Ambrosia in Freiburg-
Littenweiler im Wert von je 
25,00 Euro.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand Luftlinie ca. 2,8 km 
nordnordöstlich von Kirchzartenns Ortsmitte
entfernt ...... Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG  •  Metzgerei-Pension-Partyservice  •  Hauptstraße 18  •  79199 Kirchzarten  •  Tel. 0 76 61 / 54 16  •  www.foehrenbacher.de

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:
Das Foto zeigt die Kienzlerschmiede
am Osterbach in  Kirchzarten.

WOHLFÜHLDESIGN
info@tombreul.de
für 120 Farbiconen
smartphonservice 

0 170 40 60 909

Achtung! Wegen Maifeiertag 
P�anzenverkauf am P�sterhof  

am Freitag 30. April von 9-15 Uhr.
die StaudenGärten. F. Kollmann
Ibentalstr. 24, 79199 Kirchzarten 

Tel. 0160/92327027
gültig vom 29. bis 5. Mai

2x Putensteak mariniert 
2x Schweinerückensteak mariniert
2x Schweinenackensteak mariniert
1x Grillwurst rot, 4er Pack

Grillpaket Grillpaket .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 9,90
€/Schale Neu! jeweils sortenrein im 

4er Pack: Mit Spinat, Rotkraut oder 
Karotte/Ingwer

BBuunnttee  GGrriillllwwüürrssttee  ........ 3,25
€/Pack

für Ihre Wanderung

Landjäger Landjäger .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,79
€/Paar

ob kalt oder warm -
immer lecker

Wienerle Wienerle .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 0,99
€/100 g

hausgemacht

Kartoffelsalat Kartoffelsalat .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 0,99
€/100 g

unser Grillpaket und 

unsere neuen bunten 

Grillwürstchen sind da!

Ran an den Grill!

mit Früchten oder mit
herzhaftem Gemüse

PPuutteennssppiieeßßee  .......................... 1,29
€/100 g

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Mathe-Nachhilfe Kl.5-Abitur
von MA-Studentin 0152-56393669

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Studenten entrümpeln günstig 
Ihr Haus, Tel.: 0157 - 84 90 40 88

(Obst)Baumschnitt, Gartenpfl ege
v. Fachmann, Tel.: 0177 -7825631 

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Junge Designerin kauft Mode-
schmuck u.s.w., Tel.: 0160-8845437

Frau Braun kauft: Pelze, Por-
zellan, Gemälde, Silber-Besteck, 
Münzen, Modeschmuck. Ebenso
bieten wir Haushaltaufl ösung.
Braun. Zahle bar. Tel.: 0761 / 42 99 
33 56 od. 0160 - 88 45 437

TöFs Rappelkiste
Erwachsenenmusik für Kinderoh-
ren - Musik für die ganze Familie/ 
…und die ganze Familie ist bei län-
geren Autofahrten gut unterhalten.
Christoph Herko (alias „das TöF“) 
ist der Kopf von „TöFs Rappelkis-
te“. In Littenweiler aufgewachsen, 
lebt er seit fünf Jahren in Staufen, 
wo in seinem kleinen Kellerstudio 
die ersten Liedideen aufgenommen 
wurden. „Da mir das Schreiben 
von Liedern rund um die Thematik 
Familie und andere Katastrophen 
so leicht von der Hand ging, fasste 
ich den Entschluss, weitere Lieder 
zu schreiben, eine richtig professio-
nelle CD zu produzieren und die 
Songs so aufzunehmen, dass sie 
auch live gespielt werden können.“ 

Dafür fand sich in Jan Schwin-
ning aus Basel der perfekte Partner. 
In Zusammenarbeit mit dem stu-
dierten Jazzmusiker gelang es, mit 
live eingespielten Instrumenten, 
den Liedern noch mehr Musikalität 
und Qualität zu verleihen. Die Mi-
schung der beiden Stile dieser zwei 
Musiker macht den Charakter von 
„TöFs Rappelkiste“ aus. 

Entstanden ist ein sehr vielseiti-
ges Album, das sich im Großen und 
Ganzen dem Genre Pop zuordnen 
lässt. So sind neben E-Gitarren 
auch akustische Klänge zu hören, 
mal wird gesungen, mal wird ge-
rappt. Mal spricht ein Song eher die 
jüngeren Hörerinnen und Hörer an, 
mal eher die ausgewachsenen Jung-
gebliebenen. Auch das ist durchaus 
beabsichtigt. „Das schreiben sich 
zwar viele Kinderliedermacher 
auf die Fahne, aber manche unse-
rer Lieder sprechen musikalisch 
und textlich definitiv eher die 
Erwachsenen an. Wir wollen mit 
unserer Vielfältigkeit für jeden in 
der Familie ein Angebot machen. 
Deshalb sprechen wir auch von Er-
wachsenenmusik für Kinderohren.“ 
So gibt es beim Zuhören viel zu 
entdecken und jeder fi ndet seinen 
Lieblingssong.

Die Illustratorin Nathalie Michel 
fand zusätzlich eine passende ge-
stalterische Linie und so entstand 
das 28-seitige Booklet, in denen 
die Figuren „Boro der Ohrenwurm“ 
oder „Elsa ElStar“ zum Leben 
erweckt wurden. Allen Beteiligten 
war es wichtig, im Bereich CD-
Produktion ein Qualitätsprodukt 
und im Genre Kinderlied Musik mit 
Alleinstellungsmerkmal zu schaf-
fen. Dies ist dem Dreiergespann 
mit der Veröff entlichung des ersten 
Albums von „TöFs Rappelkiste“ 
gelungen.

Die CD ist bereits in der Kirch-
zartner Bücherstube, in der Buch-
handlung in der Rainhof Scheune 
sowie in Freiburg in den Buchhand-
lungen Fundevogel und Rombach 
erhältlich. Viel Spaß beim Reinhö-
ren, Mitsingen und Tanzen oder wie 
es die Rappelkistler ausdrücken: 
„Haut rein! Lasst’s krachen!“
TöFs Rappelkiste, www.rappel 
kiste-musik.de. Preis:  16.- Euro.

Der CD-Tipp

CD-Verlosung
Der Dreisamtäler verlost 3 Exem-
plare der CD "TöFs Rappelkiste". 
Die Frage lautet "Wie heißen die 
beiden Figuren, die im Booklet 
zur CD "TöFs Rappelkiste" zum 
Leben erweckt wurden? Senden 
Sie die Lösung per Postkarte an 
den Dreisamtäler, Freiburger Str. 
6 in 79199 Kirchzarten, oder per 
Mail an info@dreisamtaeler.de. 
Absender nicht vergessen! Ein-
sendeschluss ist Mittwoch, der 
5. Mai 2021.

Regio Motor Klassik
Premiere des Old- und Youngtimer-Treff punkts auf 2022 verschoben

Freiburg (sf.) Als die Messe Frei-
burg im Juli 2020 die Premiere der 
REGIO MOTOR KLASSIK an-
gekündigt hatte, war der Zuspruch 
bei Verbänden, Oldtimerclubs und 
professionellen Oldtimerhändlern 
groß. Das Konzept, zeitgleich 
zur Oldtimer Rallye “Schauins-
land Klassik” des ADAC eine 
begleitende neue Messe zu plat-
zieren, kam in der Oldtimerszene 
auf Anhieb gut an. Zu diesem 
Zeitpunkt waren sich die Veran-
stalter ebenso wie die beteiligten 
Partnerverbände, darunter der 
Deutsche Veteranen Club e.V., der 
Allgemeine Deutsche Automobil 
Club e.V. wie auch der Freiburger 

Motorsport Club e.V. in ihrer Ein-
schätzung einig, dass bis August 
2021 die Pandemie weitestgehend 
überwunden sei und genügend 
Zeit bleibe, um Messen wieder 
vorzubereiten und veranstalten 
zu können. Heute steht leider fest, 
dass das Veranstaltungswesen 
trotz der angelaufenen Impfkam-
pagne auch im Sommer 2021 
noch immer
gegen große Unwägbarkeiten 
kämpft und dass die für Messen 
notwendige Planungssicherheit 
sowie eine belastbare Öff nungs-
strategie zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht erkennbar ist.

Aus diesem Grund wurde in 

Abstimmung mit den Partnerver-
bänden entschieden, die Premiere 
der in den Messehallen geplanten 
REGIO MOTOR KLASSIK 
als Treff punkt für alle Old- und 
Youngtimerfreunde auf den Zeit-
raum vom 5. bis 7. August 2022 
zu verlegen. Auch 2022 wird sie 
parallel zur Schauinland Klassik 
sowie dem Street Food Market 
stattfi nden.

Von dieser Verschiebung sind 
die derzeitigen Planungen des 
diesjährigen Street Food Market, 
welcher traditionell auf dem Frei-
gelände der Messe Freiburg statt-
fi ndet, sowie die der Schauinsland 
Klassik Rallye nicht betroff en.

Freiburger Frühjahrsmess' abgesagt
Freiburg (sf.) Die für den Zeit-
raum vom 13. bis 24. Mai 2021 ge-
plante Freiburger Frühjahrsmess‘ 
kann nicht stattfinden. Mit der 
Absage reagiert die Veranstalterin 
Freiburg Wirtschaft Touristik und 
Messe GmbH & Co. KG (FWTM) 

auf die am 13. April durch das Bun-
deskabinett beschlossene Ergän-
zung des Infektionsschutzgesetzes. 
Aufgrund der damit verbundenen 
voraussichtlichen Verschärfungen 
der Maßnahmen zur Eindämmung 
der Coronapandemie sind verläss-

liche Planungen für Veranstaltun-
gen derzeit nicht möglich. "Diese 
Entscheidung bedauern wir aus 
tiefstem Herzen, sehen aber auf-
grund der aktuellen politischen 
Entscheidungen keine andere 
Möglichkeit", so die Veranstalter.
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